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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

es ist mir eine große Freude, 
Sie als Leserinnen und Leser 
unserer neuesten Broschüre 
zu den Themen Nachhal-
tigkeit und Nachbarschaft 
begrüßen zu dürfen. In einer 
Zeit, in der globale Heraus-
forderungen wie der Klima-
wandel, soziale Ungleichheit 
und wirtschaftliche Krisen 
immer drängender werden, 
ist es von entscheidender Be-

deutung, dass wir uns gemeinsam für eine nachhaltige und 
gerechte Zukunft einsetzen.

Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (engl. 
Sustainable Development Goals, SDGs) bieten uns einen 
umfassenden Rahmen, um genau diese Vision zu verwirk-
lichen. Sie fordern uns auf, Maßnahmen in Bereichen wie 
Armut, Gesundheit, Bildung, Klimaschutz und Partnerschaf-
ten zu ergreifen und diese Ziele auf lokaler Ebene umzu-
setzen.

In unserer Großstadt der Nachbarn haben wir bereits zahl-
reiche Initiativen und Projekte gestartet, die zeigen, wie 
viel wir erreichen können, wenn wir zusammenarbeiten. 
Von der Förderung erneuerbarer Energien über nachhaltige 
Mobilitätskonzepte bis hin zu Gemeinschaftsgärten, Repair-
Cafés und Nachbarschaftsprojekten - unsere Bürgerinnen 
und Bürger engagieren sich tagtäglich, um unsere Stadt 
lebenswerter und zukunftsfähiger zu machen.
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Nachhaltigkeit beginnt vor unserer eigenen Haustür. 
Unsere Nachbarschaften spielen eine zentrale Rolle dabei, 
ein starkes und widerstandsfähiges Gemeinwesen aufzu-
bauen. Wenn wir uns gegenseitig unterstützen, Ressourcen 
teilen und gemeinsam Lösungen finden, profitieren wir alle 
davon.

Ich lade Sie herzlich ein, sich durch diese Broschüre in-
spirieren zu lassen, mehr über die SDGs zu erfahren und zu 
entdecken, wie Sie selbst aktiv werden können. 

Jede noch so kleine Handlung zählt und trägt dazu bei, 
dass unsere Stadt ein Vorbild für Nachhaltigkeit und soziale 
Gerechtigkeit wird.

Lassen Sie uns gemeinsam anpacken und unsere Zukunft 
nachhaltig gestalten.

 

Thomas Westphal

Oberbürgermeister der Stadt Dortmund
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SDG-AKTIONSPROGRAMM  
02. HALBJAHR 2024
Das vorliegende Programmheft beinhaltet Veranstaltungen 
und Aktionen in Dortmund zu den 17 UN-Zielen für Nach-
haltige Entwicklung, koordiniert vom Büro für Internationale 
Beziehungen der Stadt Dortmund. Die Veranstaltungen 
laufen dezentral. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
die Organisator*innen der jeweiligen Veranstaltung.

Das Programmheft erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Wer bisher noch nicht beim Aktionsprogramm dabei war, 
aber auch gerne aufgenommen werden möchte meldet 
sich bitte bei: Team für Internationale Beziehungen,  
Laura Heiduk, Tel. (0231) 50-2 65 16 oder Christoph Struß, 
Tel. (0231) 50-2 21 69, E-Mail: international@stadtdo.de

17 ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 
Am 25.09.2015 wurden in New York von den Vereinten 
Nationen die 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung (engl. 
Sustainable Development Goals, kurz: (SDG) mit der 
Agenda 2030 verabschiedet. Diese Ziele enthalten erst-
mals Umwelt- und Entwicklungsaspekte, weisen den Weg 
für eine sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige 
Entwicklung auf und richten sich an alle: Regierungen welt-
weit, Zivilgesellschaft, Privatwirtschaft und Wissenschaft. 
Mit der Agenda 2030 will die Weltgemeinschaft global 
ein menschenwürdiges Leben ermöglichen und zudem die 
natürlichen Lebensgrundlagen dauerhaft bewahren.
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SDG 1: Armut in jeder Form und überall beenden

Die Überwindung von Armut ist die größte Herausforderung 
der Gegenwart. Armut gibt es in vielen Ausprägungen. Alle 
Formen müssen bekämpft werden.

SDG 2: Ernährung weltweit sichern

Für Ernährungssicherheit, bessere Ernährung und eine Welt 
ohne Hunger sind nachhaltige Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung wichtige Voraussetzungen. Das Ziel „Ernäh-
rungssicherheit“ soll bis 2030 erreicht werden – weltweit!

SDG 3: Gesundes Leben

Alle Menschen wünschen sich Gesundheit ein Leben lang. 
Den Zugang zu guter medizinischer Versorgung, lebens-
rettenden Medikamenten, gesunder Ernährung, sauberem 
Wasser und guter Luft zu ermöglichen, ist Aufgabe der Poli-
tik. Dazu hat sich die Staatengemeinschaft in der Agenda 
2030 verpflichtet.

SDG 4: Hochwertige Bildung weltweit

Alle Menschen sollen eine inklusive, chancengerechte und 
hochwertige Bildung erhalten. Darauf hat sich die Staaten-
gemeinschaft in der Agenda 2030 für nachhaltige Entwick-
lung verpflichtet.

SDG 5: Gleichstellung 

In Deutschland ist die rechtliche Gleichstellung von Frauen 
und Männern erreicht. An der tatsächlichen, alltäglichen 
Gleichstellung arbeiten wir noch. Weltweit gibt es bei der 
Gleichstellung Fortschritte. Dennoch bestehen immer noch 
erhebliche Barrieren. Ziel der nachhaltigen Entwicklung ist 
es, das bis 2030 grundlegend zu verbessern.

SDG 6: Ausreichend Wasser in bester Qualität

Die sichere Versorgung mit sauberem Wasser und ange-
messenen Sanitäranlagen ist für ein Leben in Gesundheit 
und Würde unerlässlich. Das soll weltweit bis zum Jahr 
2030 erreicht werden. 
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SDG 7: Bezahlbare und saubere Energie

Energie ist eine grundlegende Voraussetzung für wirtschaft-
liche und soziale Entwicklung. Saubere Energiequellen 
sind ein Schlüsselfaktor für den Umwelt- und Klimaschutz. 
Derzeit stammt der Großteil der weltweit erzeugten Energie 
aber immer noch aus fossilen Energieträgern. Das belastet 
Klima, Böden und Gewässer, gefährdet unsere Gesundheit, 
die Artenvielfalt und damit die Zukunft unseres Planeten. 
Deshalb ist die Transformation hin zu verlässlichen erneuer-
baren Energien weltweit notwendig.

SDG 8: Nachhaltig wirtschaften als Chance für alle

Nicht alle profitieren auf gleiche Weise von den Vorteilen 
der Globalisierung. Wenn es beispielsweise um gute Arbeit 
mit sozialen Mindeststandards und existenzsichernden Löh-
nen geht, stehen wir international immer noch vor vielen 
Herausforderungen.

SDG 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur

Darin war sich die Staatengemeinschaft mit der Verabschiedung 
der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele einig: Nachhaltiges Wirt-
schaftswachstum, nachhaltige Produktion, nachhaltige Städte 
und nachhaltige Bildungs- und Gesundheitssysteme sowie 
damit eine ganze Reihe wichtiger Nachhaltigkeitsziele sind ohne 
intelligente Innovationen, moderne Infrastrukturen und eine 
leistungsfähige Industrie nicht denkbar.

SDG 10: Weniger Ungleichheiten

In vielen Ländern und auch zwischen Ländern ist die Un-
gleichheit sehr hoch, in einigen Ländern wächst sie sogar. 
Das muss geändert werden. Denn alle Menschen sollen ihr 
Leben selbst bestimmen können.

SDG 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden

Jeder zweite Mensch lebt heute in der Stadt. Der Zuzug ist 
ungebrochen. Damit wir in Zukunft gut leben, brauchen 
wir bezahlbaren Wohnraum und eine nachhaltige und 
integrierte Stadtentwicklungspolitik. 
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SDG 12: Nachhaltig produzieren und konsumieren

Unser Planet ist nur begrenzt belastbar. Damit alle Men-
schen heute und morgen gut leben können, gilt es unseren 
Konsum und unsere Produktionstechniken zu verändern. Ein 
Baustein dazu sind Regeln für den Umgang mit Ressourcen, 
für den Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz.

SDG 13: Weltweit Klimaschutz umsetzen

Der Klimawandel führt zu Extremwetterereignisse wie 
Wirbelstürmen, Dürren und Überschwemmungen. Wenn 
der Meeresspiegel steigt, Ernten vertrocknen und ganze 
Landstücke unbewohnbar werden, zieht es die Menschen 
dorthin, wo es sich besser leben lässt. Die Staatengemein-
schaft muss Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawan-
dels und seiner Auswirkungen ergreifen. 

SDG 14: Leben unter Wasser schützen

Die Ozeane sind Grundlage des Lebens. Sie sind Nahrungs-, 
Rohstoff- und Energiequelle und dienen als Verkehrsweg. 
Doch die Meere sind akut gefährdet. Steigende Wasser-
temperaturen und die Meeresverschmutzung zeigen das. 
Deshalb will die Staatengemeinschaft bis 2030 diese Ent-
wicklung stoppen.

SDG 15: Leben an Land

Intakte Ökosysteme sind die Grundlage für Leben auf der 
Erde und eine nachhaltige Entwicklung. Sind sie gestört, 
treibt das viele Menschen in Hunger und Armut, führt zu 
Umweltkatastrophen und gefährdet unser Klima und eine 
nachhaltige Entwicklung. Deshalb will die Staatengemein-
schaft Leben an Land wirksam schützen.

SDG 16: Starke und transparente Institutionen fördern

Ohne ein sicheres Umfeld und rechtstaatlich handelnde 
Institutionen ist eine nachhaltige Entwicklung unmöglich. 
Für Frieden, Gerechtigkeit und Rechtsstaatlichkeit ist gutes 
Regieren ohne Korruption unerlässlich. Dafür engagiert 
Deutschland sich und setzt sich mit der Nachhaltigkeitsstra-
tegie konkrete eigene Ziele.
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SDG 17: Partnerschaften zur Erreichung der Ziele

Das 17. Ziel ist die Grundbedingung für die Erreichung aller wei-
teren Ziele. Die Agenda 2030 wird getragen von einer globalen 
Partnerschaft, die alle Akteur*innen – Regierungen, Wirtschaft, 
Wissenschaft, Zivilgesellschaft und jeden und jede Einzelne – in 
die Pflicht nimmt. Gemeinsame Verantwortung bedeutet, dass 
niemand zurückgelassen wird und alle für das globale Gemein-
wohl je nach ihrer Leistungsfähigkeit verantwortlich sind. Das 
erfordert gegenseitigen Respekt, gemeinsam getragene Werte 
und die gebündelte Kraftanstrengung aller. 

Weitere Erläuterungen und Beispiele aus Dortmund zu den 
Zielen finden Sie unter:

www.dortmund.de/sdgs

19.04.2024–25.02.2025

RESPEKT:  
EINE AUSSTELLUNG ÜBERS GEMEINSAME 
VERSCHIEDENSEIN
DASA DORTMUND
Vielfalt spielt in Schule, Ausbildung, Berufsorientierung oder 
beim Berufseinstieg eine große Rolle. Interaktive Stationen 
und Gruppenspiele laden insbesondere Jugendliche zwischen 
14 und 18 Jahren ein, sich in der Ausstellung „Respekt“ 
Fragen nach Identität, Diskriminierung und Gleichberechti-
gung anzunähern: Wer bin ich? Wie sehe ich andere? Wie 
entstehen Vorurteile? Wie gehen wir miteinander um? Mit 
Rückzugsorten zum Reflektieren und einem Spielraum für 
Zeitreisen. Reservieren Sie gern ein konkretes Zeitfenster zum 
exklusiven Besuch der Ausstellung für Ihre Gruppe.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung 
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA-Besucherservice 
Tel. (0231) 90 71 26 45 
www.dasa-dortmund.de   
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SEPTEMBER

01.09.2024, 06.00 Uhr

NABU DORTMUND, EXKURSION:  
MORNELLREGENPFEIFER IN DER SOESTER 
BÖRDE
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber Haupteingang, Hauptfriedhof/Am Gottesacker-
Leitung: Stefan Helmer (helmstef@gmx.de) 

01.09.2024, 10.00–17.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR: NACH SPROCKHÖVEL 
ÜBER DIE GLÜCKAUF-TRASSE
Länge: 75 km, Schwierigkeit: schwer 
Treffpunkt: Westfalenhalle, Glasdach U-Bahn Station

Kontakt:  Karl Heinz Kibowski, Tel. (0163) 7 59 45 92

02.09.2024, 16.30–18.30 Uhr

ADFC FAHRRADCODIERUNG
Treffpunkt: Geschäftsstelle ADFC Dortmund, Graudenzer Straße 11

Kontakt:  codieren@adfc-dortmund.de

03.09.2024, 10.00–17.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
FLIERICH HAUS BÖINGHOFF
Länge:  78km, Schwierigkeit: schwer 
Treffpunkt:  Klinikzentrum Nord, Schützenstraße / Beethovenstraße

Kontakt:  Dietman Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32
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03.09.2024, 16.30–18.00 Uhr

BESUCH DER GRÜNFRAU-GÄRTNEREI  
– EIN BESONDERER GÄRTNEREIBETRIEB IN DO
Veranstaltung 24-55036,  
Kosten: Spenden auf Selbsteinschätzungsbasis explizit erwünscht!

Das Projekt „Grünfrau Gärtnerei“ begann mit der Vision, 
Landwirtschaft und Grünflächen in die städtische Um-
gebung zu integrieren. In Zusammenarbeit mit der Stadt-
erneuerung und dem Jobcenter entstand ein Konzept, das 
nicht nur die Schaffung von Pflanzenbeeten zur Nahrungs-
mittelproduktion für die Gemeinschaft umfasste, sondern 
auch eine Gelegenheit bot, benachteiligten Frauen durch 
Beschäftigungsförderung eine Perspektive zu bieten.

Auf über 4.500 m² gibt es neben Folientunnel, mehr als 
100 Hochbeete, in denen eine Fülle von Gemüsearten, 
darunter Salat, Radieschen, Gurken, Zucchini und Tomaten, 
gedeihen und die direkt frisch geerntet werden können.

Die Gärtnerei Grünfrau ist somit nicht nur ein Ort der 
Lebensmittelproduktion, sondern auch ein Ort der sozialen 
Teilhabe und Integration. Auch wenn sie noch am Anfang 
steht, soll sie in Zukunft vielen Menschen als Begegnungs- 
und Möglichkeitsort dienen. 

Jörg Lüling, Dipl. Landschaftsökologe, Vorsitzender des 
Ernährungsrat Dortmund und Region e.V. sowie Leiter der 
Gärtnerei Grünfrau in Dortmund

Ort:  Gärtnerei Grünfrau, Obere Pekingstraße 71, 
44269 Dortmund-Schüren

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44,  
vhs@dortmund.de
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04.09.2024, 17.45–19.15 Uhr

BALKONSOLAR – STROM SELBST PRODU-
ZIEREN, AUCH ALS MIETER*IN 
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de 
Veranstaltung 24-55460, entgeltfrei

Balkonsolaranlagen ermöglichen die Stromproduktion auch 
für Mieter*innen, um einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten und gleichzeitig die Stromrechnung zu reduzieren.

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

05.09.2023

MAKE CHOCOLATE FAIR!
Die Ausstellung der Kampagne Make Chocolate Fair! 
informiert über das unfaire Einkommen von Kakaobäue-
rinnen und -bauern, die katastrophalen Umweltfolgen und 
ausbeuterischen Arbeitsbedingungen auf Kakaoplantagen. 
Weiterhin zeigt sie wie aus Kakaobohnen Schokolade wird 
und wer den größten Anteil am Verkaufspreis einer Tafel 
Schokolade bekommt. Außerdem stellt sie die Kampagne 
Make Chocolate Fair! vor und zeigt auf, wie jeder und jede 
selbst aktiv werden und sich für faire Schokolade engagie-
ren kann. Auf sechs Ausstellungstafeln gibt die Ausstel-
lung den Besucher*innen einen Einblick in das Thema der 
Kakao- und Schokoladenherstellung. Die Ausstellung kann 
von allen Interessierten ausgeliehen und an öffentlichen 
Orten präsentiert werden. Sie ist als freistehende Roll-Up-, 
sowie in Banner-Variante (Outdoor) erhältlich, siehe unten.

Kontakt: Anna.Engelhardt@Welthaus-Dortmund.de, 
www.welthaus-dortmund.de
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05.09.2024, 15.00–17.00 Uhr

EDG UMWELTBILDUNG 
PAPIER UPCYCLING
„Aus alt mach neu“ – Das gilt auch für Papier und Pappe. 
Denn aus Altpapier kann z.B. neues Papier geschöpft oder 
durch die Hinzugabe von Zement sogar Papierbeton herge-
stellt werden. Diese robuste und wasserdichte Bastelmasse 
kann man anschließend für verschiedene Gefäße, wie z.B. 
Blumentöpfe und Obstschalen nutzen. 

Bitte bring zum Kurs ein wenig Altpapier sowie leere 
Plastikbecher und Schalen (z.B. Joghurtbecher) mit. Alle 
weiteren Materialien werden gestellt.

Die Veranstaltung ist kostenlos und es können alle Inter-
essierten, egal ob Groß oder Klein, teilnehmen. Sicher dir 
jetzt deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12, 
44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de

05.09.2024, 13.30–18.30 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
ZUM SEEPARK NACH LÜNEN
Länge: 40km, Schwierigkeit: einfach 
Treffpunkt: Wilhelm-Hansmann-Haus, Bahnstation Stadthaus 
Info: Klaus Peter Medeke, Tel. (0231) 10 43 91
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06.09.2024, 10.00–17.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
ZUM BAUERNHOFLADEN NACH KÖKELSUM
Länge: 76km, Schwierigkeit: schwer 
Treffpunkt: Scharnhorst Bahnhof, Parkplatz

Kontakt:  Georg Heßbrügge, Tel. (0172) 1 99 80 90

07.09.2024, 10.00–13.00 Uhr

EDG 
REPAIR CAFE FÜR E-GERÄTE 
Kleine Schäden an E-Geräten können oftmals eigenständig 
behoben werden. In unserem Repair Café in Kooperation 
mit der Gemeinde Berghofen könnt ihr im Zeitraum von 
10–13.00 Uhr eure defekten E-Geräte unter Anleitung von 
Profis reparieren und wiederbeleben. 
Eine vorherige Anmeldung ist für diese Veranstaltung nicht 
erforderlich.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12, 44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de

07.09.2024, 11.00–12.30 Uhr

SICHERHEITSTRAINING MIT DEM PEDELEC
Treffpunkt:  Fahrradgeschäft Wütec, Osterfeldstraße 45

Kontakt:  Reinhold Hesse, Tel. (0174) 2 92 72 50
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10.09.2024, 10.00–18.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR: 
ZUR ERZBAHN-TRASSE AB FREDENBAUM
Länge: 85km, Schwierigkeit: schwer 
Treffpunkt: Klinikzentrum Nord, Schützenstraße / Beethovenstraße 
Info: Dietmar Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32

11.09.–12.09.2024

DASA DORTMUND 
„JOBVILLE“ BERUFSORIENTIERUNG
Anmeldung: www.jobville.de

Gute Ideen für den Einstieg in die Arbeitswelt. Mit einem 
Zertifikat für den Berufswahlpass, neuen Kontakten und 
vielen Mitmach-Aktionen.

Rund 40 Unternehmen und Institutionen aus den Bereichen 
Dienstleistung, Gesundheit, Handwerk und Technik bieten 
Infos aus mehr als 50 Berufen an. 

Der Schwerpunkt in 2024: Interaktion und Nachhaltigkeit. 
Also: Berufe, die mit Menschen zu tun haben und für eine 
umwelt- und sozialverträgliche Zukunft stehen. Praxistaugli-
che Themen geben den Takt bei Vorträgen und Workshops 
an Vorträge, etwa zu den ersten Schritten in die Berufs-
praxis oder zur Gendersensibilität. Pro Schüler*in gibt es ein 
digitales Zertifikat für den Berufswahlpass.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung 
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice, Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de
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12.09.2024 

AKTIONSTAG 
VERKEHRSSICHERHEITS- UND MOBILITÄTS-
TAG IN DORTMUND-EVING
Treffpunkt: Ort und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
Info: Werner Blanke, Tel. (0231) 7 97 92 22

14.09.2024, 10.00 Uhr

NABU DORTMUND 
EMSCHER CLEANUP
Anmeldung bis 13.09.2024: redaktion@nabu-dortmund.de 
Treffpunkt: Start Marktplatz Aplerbeck, Endpunkt am Phönix-See 
Leitung: Julia Böckenfeld

14.09.2024, 10.00–14.00 Uhr

ADFC:  
SAMSTAGSAKTION 2024
Treffpunkt: Jugendverkehrsschule Fredenbaum, Münsterstraße 270 C 
Info: Radfahrjugend ADFC Dortmund, Tel. (0231) 7 97 92 22

14.09.2024, 15.00–17.00 Uhr

SOLAWI 
VIELFÄLTIG GENIESSEN: TOMATENVIELFALT 
ENTDECKEN
Tomaten sind rund, rot und schmecken nach Wasser? Im 
Gegenteil: weltweit gibt es über 10.000 Tomatensorten. Sie 
sind rot, grün, gelb, gestreift, groß, klein, rund, oval, spitz... 
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und schmecken in der Saison frisch aus dem eigenen Gar-
ten oder vom lokalen Gemüsebetrieb fantastisch. Über 40 
Sorten wachsen im Garten des Lernbauernhofs Schulte-Tig-
ges, und wir machen eine genussvolle, sinnhafte Verkos-
tung verschiedener Sorten und machen uns einen leckeren, 
frischen und gesunden Tomaten-Snack. Dabei unterhalten 
wir uns: über Sortenvielfalt, Saatgutmonopole, Klimaschutz 
und Arbeitsbedingungen, und wie wir nachhaltig genießen 
können. Für max. 15 Erwachsene, eine Spende für die Ver-
pflegung nach eigenem Ermessen ist willkommen.

Ort:  Lernbauernhof Schulte-Tigges, Kümper Heide 21, 
44329 Dortmund 

Kontakt:  Miriam Fekkak, Solawi Dortmund e.V.,  
kontakt@solawi-dortmund.de

17.09.2024, 10.00–18.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
EU MOBILITÄTSWOCHE NADELMUSEUM IN 
BARENDORF
Länge: 75 km, Schwierigkeit: schwer 
Treffpunkt: Westfalenhalle, Glasdach U-Bahnstation 
Info: Dietmar Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32

17.09.2024, 17.30–19.00 Uhr

ADFC: ARBEITSGRUPPE VERKEHRSPOLITIK
Treffpunkt: Geschäftsstelle ADFC Dortmund, Graudenzer Straße 11 
Info: Björn Künsting, buero@adfc-dortmund.de
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17.09.2024, 18.15–20.30 Uhr

KURS I: WIRKLICH WIRKSAM
Veranstalter: well:fair foundation

Wie kann globalen Ungerechtigkeiten hierzulande be-
gegnet werden? Wie kann Engagement gestaltet werden, 
sodass Veränderungen spürbar werden? Und wie kannst 
Du konkret dazu beitragen? WIRKLICH WIRKSAM ermutigt 
und befähigt Teilnehmende des Programms, Handlungs-
felder, Ziele, Ressourcen und Schalthebel selbstbestimmt zu 
wählen und in ein konkretes Engagement zu überführen.

Ort:  Kobi e.V., Adlerstraße 83, 44137 Dortmund

Kontakt:  Michael Kostrzebski, Tel. (0231) 33016147, 
michael@wellfair.ngo, www.wirklich-wirksam.de

17.09.2024, 18.30–20.00 Uhr

BILDVORTRAG: ABFALLREDUKTION DANK  
KOMPOSTWÜRMERN (AGARD E.V.)
Veranstaltung: 24-55422, Preis: 8,00€

Ein viel zu hoher Anteil unseres Bioabfalls landet tagtäg-
lich in unseren Abfallverbrennungsanlagen. Eine Biotonne 
als kostspielige Entsorgungsmöglichkeit steht nicht jedem 
Haushalt zur Verfügung. Als attraktive Alternative zum ge-
wöhnlichen Kompostieren im Garten, dient die Wurmkiste 
auch allen, die keinen Garten zur Verfügung haben und nur 
kleinere Mengen an Bio-Abfällen produzieren. Ihre fleißigen 
Bewohner, die Kompostwürmer, zersetzen diese Abfälle und 
stellen daraus wertvollen Humus her. Janina Breckle, die Ge-
schäftsführerin des AGARD-Naturschutzhauses (mit Sitz im 
Westfalenpark), stellt diese beeindruckenden Lebewesen vor 
und ihren Nutzen für uns Menschen in den Fokus.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de 
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17.09.2024, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND 
BESPRECHUNG AKTUELLER THEMEN UND 
AKTIVITÄTEN
Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  

Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Kontakt:  Birgit Dietinger, Tel. 0162 9 39 83 50

18.09.2024, 17.45–19.15 Uhr

ENDSTATION GAS-ETAGENHEIZUNG – 
ALTERNATIVEN + TECHNISCHE MÖGLICHKEIT
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de, 
Veranstaltung 24-55462, entgeltfrei

Im Vortrag werden umweltfreundliche Alternativen zur 
Gas-Etagenheizung vorgestellt, die den neuen Regelungen 
des GEG entsprechen.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt: Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

19.09.2024, 11.00–15.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
ZUM CAPPENBERGER SEE IN NORDLÜNEN
Länge: 38 km, Schwierigkeit: mittel 
Treffpunkt: Bahnhof Mengede, Am Amtshaus 
Info: Karl Heinz Kibowski, Tel. (0163) 7 59 4 5 92
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20.09.2024, 15.30–17.00 Uhr

SAATGUTGEWINNUNG AM BEISPIEL DER 
OPEN SOURCE TOMATE SUNVIVA
Veranstaltung24-55503, entgeltfrei 
Kosten: Spende auf Selbsteinschätzungsbasis für den Verein Ernährungs-
rat Dortmund und Region e.V.

Die Etablierung der Open-Source-Saatgut-Stadt-Dortmund 
ist das erste Vorhaben aus dem Handlungsfeld Landwirt-
schaft und Ernährung des städtischen Klimaschutzpro-
gramms. Im Rahmen der Initiative „Open-Source-Saatgut-
Stadt Dortmund“ kooperieren die Volkshochschule und das 
Umweltamt mit dem Verein Ernährungsrat Dortmund und 
Region e.V. Am Beispiel der Tomatensorte Sunviva werden 
in diesem Workshop die nötigen Grundlagen der Saatgut-
gewinnung theoretisch erläutert und praktisch erlebbar 
gemacht. Wegen möglicher Tomatenspritzer bitte Schürze 
oder ältere Kleidung mitbringen.

Jörg Lüling, Dipl. Landschaftsökologe, Vorsitzender des 
Ernährungsrat Dortmund und Region e.V. sowie Leiter der 
Gärtnerei Grünfrau in Dortmund.i

Ort:  Gärtnerei Grünfrau, Obere Pekingstraße 71, 
44269 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

21.09.2024, 10.00–12.15 Uhr

PILZWANDERUNG FÜR ANFÄNGER*INNEN 
(BITTERMARK)
Exkursionsleitung: Dipl.-Umweltwissenschaftler Bernhard Demel  
(Pilzsachverständiger der DGfM). 
Veranstaltung 24-55370, Preis: 11,50€
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Fliegenpilze kennt jeder. Aber Steinpilze und Pfifferlinge? Alle 
unsere ca. 7000 Großpilzarten kennt kein Spezialist. Sich Einblicke 
in das Faszinosum Pilz zu verschaffen, ist aber interessant und 
durch den Natur-Aufenthalt auch gesund! Nicht jeder Pilz hat Hut 
und Stiel; es gibt sie in allen Formen: holzig, glibberig, sternför-
mig, stinkend, es gibt giftige und delikate. Sie sprechen alle Sinne 
an. Neben kulinarischen Aspekten liegt ihre Bedeutung im Natur-
haushalt: sie recyceln als Zersetzer organische Nährstoffe, liefern 
diese als Symbiosepartner Bäumen oder schädigen Lebewesen als 
Parasiten. Ihre Namen, z.B. Natternstieliger Schneckling, Brenn-
nessel-Kugelpilz, Kokos-Milchling oder Tintenfischpilz sind beredt. 
Die Wanderung bietet Pilz-Anekdoten, Überblicke über Artenviel-
falt und Ökologie, kulinarische Tipps und nennt Gefahren beim 
Pilze sammeln. Wer sammeln möchte, bringe ein Körbchen mit; 
bitte keine Plastiktüten!

Ort:  Parkplatz Bittermark, Kirchhörder Straße 101, 
44229 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

21.09.2024, 10.00–13.00 Uhr

BVB LERNGARTEN 
WILDE KRÄUTER – AM FEUER MIT DER 
KRÄUTERHEXE
Zielgruppe (4–6 Jahre) 
Anmeldung per Mail: ellen.iffland@bvb-lernzentrum.de, entgeltfrei

Gemeinsam entdecken wir, welche essbaren Kräuter im 
BVB-Lerngarten wachsen. Als Tee, als Suppe oder einfach 
pur werden wir die Kräuter auch probieren. 

Ort:  KGV Bolmketal, Bolmker Weg 73,  
44139 Dortmund
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21.09.2024, 10.00–18.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR: BAUER SEBBELT
Länge: 85 km, Schwierigkeit: mittel 
Treffpunkt: Klinikzentrum Nord, Schützenstraße / Beethovenstraße 
Info: Dietmar Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32

21.09.2024, 14.00–17.00 Uhr

SOLIDARISCHE LANDWIRTSCHAFT IN DO 
– NACHHALTIGER ANBAU + ERNÄHRUNG 
(EXKURSION), ELMAR SCHULTE-TIGGES/
MIRIAM FEKKAK 
Veranstaltung: 24-55038, Kosten: Spende auf Selbsteinschätzungsbasis

Solidarische Landwirtschaft in Dortmund – ein Beitrag zu einer 
nachhaltigen Landwirtschaft und Ernährung. Besuch der Sola-
wi Kümper Heide. Seit über zehn Jahren gibt es in Dortmund 
eine Solidarische Landwirtschaftsinitiative – betrieben mit und 
auf dem Lernbauernhof Schulte-Tigges. Viel hat sich getan 
seit der Gründung mit einem Kreis engagierter Menschen in 
Dortmund im Jahr 2014. Miriam Fekkak und Elmar Schulte-
Tigges stellen während der dreistündigen Exkursion ihren 
Familienbetrieb (nebst Lernbauernhof) und das Konzept der 
Solidarischen Landwirtschaft vor – von der Motivation über die 
Ziele des Konzepts insbesondere in Verbindung mit Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung bis hin zu den Chancen und Heraus-
forderungen in der praktischen Umsetzung.

Ort:  Kümper Heide 21, 44329 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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24.09.2024, 10.00–17.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
EINFACH LÜDINGHAUSEN
Länge: 80km, Schwierigkeit: mittel 
Treffpunkt: Klinikzentrum Nord, Schützenstraße / Beethovenstraße 
Info: Dietmar Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32

25.09.2024, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND, THEMENABEND:  
VOGELSCHUTZ IN DORTMUND
Koordinationstreffen der NABU-AG`s 

Brutvogelkartierung, Eulen/Greifvögel, Schwalben/Gebäu-
debrüter, Vogelpflegestation

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

26.09.2024

SENIORENBÜRO INNENSTADT-OST: 
Infos: Seniorenbüro Innenstadt-Ost, Tel. (0231) 50-2 78 00,  
seniorenbuero.ost@dortmund.de

Beteiligung an den Kleidertauschbörsen der Young-Caritas 
mit unserem „Nähkästchen



23

26.09.2024, 17.30–19.30 Uhr

EXKURSION: NABU DORTMUND UND BIO-
STATION  
NSG WICKEDER OSTHOLZ  
– PLECKENBRINK SEE
Anmeldung bis 23.09. per E-Mail erforderlich: info@bsundo.de 
Treffpunkt: auf Höhe der Bushaltestelle „Baedekerstraße“,   
44319 Dortmund-Wickede

27.09.2024, 16.00 Uhr – Open end

SCIENCE NIGHT: DIE DORTMUNDER NACHT 
DER WISSENSCHAFT
Wissenschaft zum Anfassen im Herzen der Stadt! Die 
Besucherinnen und Besucher erwartet ab 16 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm im Dortmunder U und an 
ausgewählten Orten im Stadtgebiet (z.B. DASA). Geplant 
sind Mitmachstationen für alle, die Lust auf MINT (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) 
haben, ein Bühnenprogramm mit Wissenschaftsshows und 
Science Slam, Exkursionen in die Wissenschaftsquartiere, 
kulturelle und musikalische Beiträge aus den Hochschulen, 
Führungen, Live-Experimente, Lesungen und Vorträge. Die 
Science Night ist ein Format des Dortmunder Masterplans 
Wissenschaft in Kooperation mit windo e.V., mit freund-
licher Unterstützung durch die Dortmund-Stiftung. 

Ort:  DortmunderU sowie ausgewählte Wirtschafts-
orte in der Stadt

Kontakt:  StadtDo Hochschul und Wissenschaftsbüro, 
Angela Märtin und Christina-Bella Pagés,  
Tel. (0231) 50-2 25 86, wissenschaft@stadtdo.de
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28.09.2024, 09.30–14.30 Uhr und 
29.09.2024, 09.30–14.30 Uhr

WORKSHOP  
PERMAKULTUR: MULCHEN, SOLARKOCHER, 
TINKTUREN & CO
Veranstaltung 24-55500, Preis: 57,00€

An diesem Wochenende können Interessierte Permakultur-
luft schnuppern.  Am ersten Tag werden anhand von Input 
und Gruppenarbeiten Fragen erörtert, wie z.B. Welche 
Haltung steckt hinter der Permakultur? Nach welchen 
Prinzipien wird im Garten und mit Pflanzen gearbeitet? Was 
bedeutet das für ein nachhaltiges, selbstbestimmtes Leben? 
Am zweiten Tag geht es dann in den Garten. Dort wird 
nach einer fachkundigen Führung selbst Hand angelegt 
sowie ein einfacher Solarkocher erstellt. Es gibt auch die 
Möglichkeit, eine Kräutertinktur und eine Ringelblumen-
salbe selbst herzustellen. Je nach Wetterlage kann sich das 
Programm ändern.

In Kooperation: Förderverein Permakultur Dortmund e.V.

Creativzentrum VHS und Gartenanlage des Fördervereins 
Permakultur e.V.

Ort:  Creativzentrum Haus 1, Oberbank 1,  
44149 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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28.09.2024, 10.00–18.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR:  
ZUR GASTSTÄTTE ST. JOHANNES IN DER 
HAARD
Länge: 75 km, Schwierigkeit: mittel 
Treffpunkt: Klinikzentrum Nord, Schützenstraße / Beethovenstraße 
Info: Dietmar Kobusch, Tel. (0151) 17 81 49 32

28.09.2024, 13.00–17.00 Uhr

DASA DORTMUND  
NÄHMANUFAKTUR
Im DASA Eintritt enthalten, keine Anmeldung nötig.

Die Initiative „Amen Juvlja Mundial“ aus der Dortmunder 
Nordstadt macht mit euch verschiedene Textilprodukte in 
Handarbeit. In der DASA entstehen unter fachkundiger 
Anleitung Schlüsselanhänger, kleine Organizer und Taschen.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung,  
Friedrich-Henkel Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice,  Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de

29.09.24, 11.00–14.00 Uhr

NABU DORTMUND, EXKURSION:  
ZUGVOGELBEOBACHTUNG AUF DEM DEUS-
ENBERG UND DEM EMSCHERSEE
Treffpunkt: Parkplatz Emscherbrücke/Lindberghstraße 
Leitung: Klaus Horn Tel. (02301) 9 44 43 53 (VHS-Gebühr)



26

10.10.24, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND 
MONATSTREFFEN
Besprechung aktueller Themen und Aktivitäten 

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Kontakt:  Birgit Dietinger, Tel. 0162 9 39 83 50 

30.09.2024, 10.00–15.00 Uhr

ADFC FAHRRADTOUR: WER WEISS WOHIN?
Länge: 45 km, Schwierigkeit: mittel 
Treffpunkt: Westfalenhalle, Glasdach U-Bahnstation 
Info: Karl Heinz Kibowski, Tel. (0163) 7 59 45 92
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OKTOBER

01.10.2024, 15.00–17.00 Uhr

EDG 
FUTTERPLÄTZE FÜR VÖGEL
In Deutschland gibt es ein großes Vogelsterben. Dies liegt 
oft daran, dass die Tiere keine geeigneten Lebensräume 
und kaum Futter finden. Wir wollen helfen und zusammen 
Vogelfuttertassen und Meisenknödelhalter als Futterstellen 
für den Garten, Balkon oder vor dem Fenster herstellen.

Bitte bring zum Kurs eine Tasse mit oder ohne Untertasse 
mit. Alle weiteren Materialien werden gestellt

Die Veranstaltung ist kostenlos und es können alle Inter-
essierten, egal ob Groß oder Klein, teilnehmen. Sicher dir 
jetzt deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12,  
44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de

Di 01.10.2024, 16.00 Uhr

ERÖFFNUNG DES FRAUENORTES NRW:  
MARIE REINDERS
Anmeldung: Gleichstellungsbüro der Stadt Dortmund /gleichstellungs-
buero@dortmund.de, Kosten: kostenfrei

Über das NRW-Projekt FrauenOrte NRW (www.frauenorte-
nrw.de) wird ein FrauenOrt Marie Reinders gewidmet. Die 
feierliche Einweihung der Gedenktafel findet am 01. Okto-
ber am Platz von Hiroshima statt. Dies ist der Ort, an dem 
1901 die erste von Marie Reinders gegründete Mädchen-
Mittelschule ihren Betrieb aufgenommen hat.

Ort:  Platz von Hiroshima, 
 44137 Dortmund
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Di 01.10.2024, 17.00 Uhr

AUSSTELLUNG ÜBER MARIE REINDERS, 
GRÜNDERIN DER ERSTEN DORTMUNDER 
MÄDCHEN-MITTELSCHULE
Anmeldung: Gleichstellungsbüro der Stadt Dortmund /gleichstellungsbue-
ro@dortmund.de, Kosten: kostenfrei

Die Dortmunderin Marie Reinders (geb. 1867) war Mitglied 
des im Jahr 1890 gegründeten „Allgemeinen Deutschen 
Lehrerinnenvereins“ von Helene Langeund Gründerin der 
ersten Dortmunder Mädchen-Mittelschule. Noch heute gibt 
es eine nach ihrer benannten Realschule, um ihre Verdiens-
te zu würdigen. Das vom Land NRW geförderte Projekt 
„FrauenOrte NRW“ (www.frauenorte-nrw.de) hat im Be-
werbungsverfahren, die Bewerbung zu Marie Reinders als 
FrauenOrt positiv bewertet. Neben einer Einweihung der 
Gedenktafel (siehe vorheriger Termin) wird es zudem eine 
Ausstellung zu Marie Reinders geben, die am 01. Oktober 
um 17 Uhr feierlich eröffnet wird. Die Ausstellung ist zu 
den Öffnungszeiten der Berswordthalle zugänglich.

Ort:  Berswordt-Halle, Südwall 2–4, 44122 Dortmund

04.10.2024, 17.45–20.00 Uhr 

GARTENFÜHRUNG: PERMAKULTUR ZUM 
KENNENLERNEN
Katrin Sturm, Veranstaltung 2455034, Preis: 10,- €

In Rahmen dieser Gartenführung lernen Interessierte die 
Permakultur als einen ganzheitlichen Ansatz zur Schaffung 
unbegrenzt funktionierender Ökosysteme kennen. In der 
Permakultur helfen pfiffige Gestaltungsprinzipien den Gar-
ten naturnah zu gestalten. Im Rahmen der Führung können 
diese praxisnah erlebt und näher kennengelernt werden. 



29

In Kooperation: Permakultur Dortmund e.V.

Ort:  Gartenanlage des Fördervereins Permakultur e.V.  
im Umwelt und Kulturpark,  
(gegenüber der Ostenbergstraße 101)

Kontakt:  Britta Bollermann, Tel. (0231) 50-2 24 38,  
vhs@dortmund.de

05.10.2024, 15.00–17.00 Uhr

VIELFÄLTIG GENIESSEN: APFELVIELFALT 
VON DER STREUOBSTWIESE 
SOLAWI
Streuobstwiesen zeichnen sich nicht nur durch ihren hohen 
ökologischen Wert und ihre Biodiversität in Flora und Fauna 
aus - sie sind auch ein Paradies der Obstsortenvielfalt. 
Alleine in Deutschland gibt es geschätzt 2.500 Apfelsorten 
in unterschiedlichsten Farben und Formen, Reifezeiten und 
Geschmack. Wodurch unterscheiden sie sich, wie schme-
cken sie, welche Eigenschaften hat jede Sorte? Und warum 
sind Vielfalt und der Erhalt alter Sorten so wichtig? Wir ma-
chen eine genussvolle Entdeckungsreise über die Streuobst-
wiese und lernen die Apfelvielfalt mit allen Sinnen kennen 
und schätzen. Für max. 15 Erwachsene, eine Spende für die 
Verpflegung nach eigenem Ermessen ist willkommen.

Ort:  Lernbauernhof Schulte-Tigges,  
Kümper Heide 21, 44329 Dortmund 

Kontakt:  Miriam Fekkak, Solawi Dortmund e.V.,  
kontakt@solawi-dortmund.de
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07.10.2024, 17.00–19.00 Uhr

WORKSHOP: CONNECTING THE DOTS
Im Rahmen des Projekts „Koloniale Kontinuitäten überwin-
den“ wird eine Fortbildung für Lehrkräfte und Multiplika-
tor*innen zur Nutzung der Zeitstrahlmethode ‚Connecting 
the Dots‘ angeboten. Die Zeitstrahlmethode „Connecting 
the Dots“ ist eine wirkungsvolle Methode für die politi-
sche Bildungsarbeit und die Vermittlung geschichtlichen 
Fachwissens. In der Methode werden zugeloste Zitate aus 
unterschiedlichen Epochen einem Zeitstrahl zugeordnet. 
Der Workshop richtet sich vor allem an Lehrkräfte, ange-
hende Lehrkräfte und Multiplikator*innen der (politischen) 
Bildungsarbeit, aber auch an Interessierte und Engagierte 
im Bereich Postkolonialismus und Eine-Welt-Engagement. 
Wir bitten um eine Anmeldung unter anna.engelhardt@
welthaus-dortmund.de 

Kontakt:  www.welthaus-dortmund.de

07.10.2024, 17.45–19.15 Uhr

WORKSHOP: MEIN WEG ZUM NACHHALTI-
GEREN LEBENSSTIL
Veranstaltung 24-51506, Preis: 8,00€

Wie komme ich vom Wissen ins Handeln? Ein Workshop, 
indem wir gemeinsam entdecken: Was uns davon abhält 
ins Handeln zu kommen, wie wir herausfinden, welche 
Motivation uns antreibt und welches die großen Hebel 
für Veränderung sind. Jeder kleine Schritt im Alltag hin zu 
einem nachhaltigeren Leben zählt - auch Ihrer!

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Britta Bollermann, Tel. (0231) 50-2 24 38,  
vhs@dortmund.de 
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08.10.2024

DAS ÖKONETZWERK DORTMUND E. V. 
REGIONAL. ÖKOLOGISCH. FAIR.
Die GREEN MOVIES. nachhaltig. ökologisch. fair.

Präsentiert von ÖkoNetzwerk Dortmund e. V. und sweetSix-
teen Programmkino im DEPOT 
Wir laden zu unterhaltsamen und nachdenklichen Filmen 
rund um nachhaltiges Leben und faires Handeln, die das 
ökologische Bewusstsein fördern und zum Austausch an-
regen.

Ort:  sweetSixteen-Kino, Immermannstraße 29, 
44147 Dortmund

Infos:  www.oekonetzwerk-dortmund.de

08.10.2024, 10.00–11.45 Uhr

GEG UND FÖRDERMITTELDSCHUNGEL FÜR 
VERMIETER*INNEN
 
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de, 
Veranstaltung 24-55464, entgeltfrei

Speziell für Vermieter*innen wird ein umfassender Über-
blick über das Gebäudeenergiegesetz (GEG) und die kon-
kreten Fördermöglichkeiten in diesem Vortrag aufgezeigt.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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08.10.2024, 15.30–18.00 Uhr

BVB LERNGARTEN 
„APFELSAFT PRESSEN“
Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren, Entgeltfrei 
Anmeldung per Mail: ellen.iffland@bvb-lernzentrum.de

Der Herbst ist die Jahreszeit der Äpfel! Im BVB-Lerngarten 
machen wir aus leckeren regionalen Äpfeln gemeinsam 
köstlichen Apfelsaft, den wir am Ende natürlich probieren! 

Ort:  KGV Bolmketal, Bolmker Weg 73,  
44139 Dortmund

09.10.2024, 17.45–19.15 Uhr

GEG UND FÖRDERMITTELBESCHAFFUNG 
FÜRS EIGENHEIM
Veranstaltung 24-55466, entgeltfrei 
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de

Eigenheimbesitzer*innen erhalten in diesem Vortrag Infor-
mationen über die neuen Regelungen des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) und die vielfältigen Förderprogramme.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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10.10.2024, 17.00 Uhr

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG:  
SICHERT(E) SICH AUCH UNSER LAND EINEN 
PLATZ AN DER SONNE? – DER LANGE 
SCHATTEN DER DEUTSCHEN KOLONIALZEIT
Die deutsche Kolonialzeit ist bis heute in mehrfacher 
Hinsicht relevant – so beispielsweise im Bereich globaler 
wirtschaftlicher Beziehungsgeflechte, beim Thema Flucht 
und Migration, oder wenn es um Rassismus und Identität 
in Deutschland geht. Serge Palasie, Fachpromotor für Ent-
wicklungspolitische Bildungsarbeit mit Fokus Afrika, leitet 
uns durch die Ausstellung. Im Anschluss freuen wir uns 
über einen lebhaften Austausch bei Snacks und Getränken. 
Fokus: Afrika. Mit Bildern von Naseer Alshabani. Die Aus-
stellung ist für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren 
geeignet.

Ort: Welthaus Dortmund, Rosental 1,  
44135 Dortmund

Kontakt:  www.welthaus-dortmund.de

10.10.2024, 17.15–19.30 Uhr

EXKURSION: KOMMSTE MIT? NACHHALTIGE 
ORTE IN DORTMUND ENTDECKEN! 
Veranstaltungsnummer: 24-51560 VHS 
Weitere Informationen unter vhs.dortmund.de 
Treffpunkt: Münsterstraße 261, 44145 Dortmund-Mitte

Bei dieser geführten Tour des Projektes „Wege zur Nachhal-
tigkeit“ dreht es sich rund um die UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs) und das Engagement für Nachhaltigkeit in der Stadt 
Dortmund! Die interaktive und informative Tour bietet 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, ausgewählte Projekte in 
der Dortmunder Nordstadt zu entdecken, die zur Förderung 
einer nachhaltigen Lebensweise beitragen. Die SDGs sowie 
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die Konzepte des ökologischen Fuß- und Handabdrucks 
werden an praktischen Beispielen entdeckt und erlebt. 

Kontakt:  Laura Heiduk, Team Internationale Beziehungen 
Stadt Dortmund, Tel. (0231) 50-2 65 16, 

E-Mail:  lheiduk@stadtdo.de

13.10.2024 – Sommer 2025

DER UHR AUF DER SPUR
Eine Kinder-Mitmach-Ausstellung

Wir alle führen ständig das Wort „Zeit“ im Mund. Doch 
was ist das eigentlich, die Zeit? Kann man sie messen, kann 
man sie fühlen, kann man sie erklären? Was macht sie mit 
uns? Und was machen wir aus ihr? Die Ausstellung „Der 
Uhr auf der Spur“ lädt Kinder dazu ein, sich Zeit zu nehmen 
und in verschiedene Zeitthemen einzutauchen. 

Für 3–7 Jährige gibt es Spielstationen im Örtchen „Jederzeit“, 
wo die Kinder verschiedene Berufe und deren Zeitkonzepte 
kennenlernen. 

Kinder ab 8 Jahren erkunden auf einer abenteuerlichen 
Expedition interaktiv Orte wie den Urwald oder das Weltall, 
wo sie auf Menschen treffen, die ihren ganz eigenen Takt 
haben. Vor allem erleben alle, warum Zeit bei spannenden 
Ausflügen wie im Flug vergeht.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung,  
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice, Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de

15.10.2024

DAS ÖKONETZWERK DORTMUND E. V. 
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REGIONAL. ÖKOLOGISCH. FAIR.
Infos: www.oekonetzwerk-dortmund.de

Die GREEN MOVIES. nachhaltig. ökologisch. fair.

Präsentiert von ÖkoNetzwerk Dortmund e. V. und sweetSix-
teen Programmkino im DEPOT

Wir laden zu unterhaltsamen und nachdenklichen Filmen rund 
um nachhaltiges Leben und faires Handeln, die das ökologi-
sche Bewusstsein fördern und zum Austausch anregen.

Ort:  sweetSixteen-Kino, Immermannstraße 29, 
44147 Dortmund

16.10.2024, 13.00–15.00 Uhr

NACHHALTIGE HALLOWEENDEKO
Veranstalter: EDG-Umweltbildung, umweltbildung@edg.de

Halloween steht vor der Tür! Wir möchten uns mit euch 
zusammen auf das Gruselfest einstimmen und basteln 
aus vermeintlichen Abfällen tolle Halloween-Deko. Egal 
ob Geister, Spinnen oder Fledermäuse. Für jeden und jede 
wird etwas dabei sein.  Bitte bring zum Kurs leere Toiletten-
papierrollen, Schraubgläser und Konservendosen mit. Alle 
weiteren Materialien werden gestellt. 

Die Veranstaltung ist kostenlos und es können alle Interes-
sierten Eltern mit ihren Kindern teilnehmen. Sicher dir jetzt 
deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG-Möbelbörse,  
Zeche Crone 12, 44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de
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22.10.2024

DAS ÖKONETZWERK DORTMUND E. V. 
REGIONAL. ÖKOLOGISCH. FAIR.
Infos: www.oekonetzwerk-dortmund.de

Die GREEN MOVIES. nachhaltig. ökologisch. fair.

Präsentiert von ÖkoNetzwerk Dortmund e. V. und sweetSix-
teen Programmkino im DEPOT

Wir laden zu unterhaltsamen und nachdenklichen Filmen rund 
um nachhaltiges Leben und faires Handeln, die das ökologi-
sche Bewusstsein fördern und zum Austausch anregen.

Ort:  sweetSixteen-Kino, Immermannstraße 29, 
44147 Dortmund

22.10.2024, 09.00–13.30 Uhr

SPIELZEUGAKTIONSWOCHE
Ausmisten und gemeinsam etwas Gutes tun. In Kooperati-
on mit der dobeq veranstalten wir vom 22.10.–26.10.2024 
eine Spielzeugaktionswoche. Alle können vorbeikommen 
und gut erhaltene Spielzeuge spenden. Diese werden von 
der dobeq aufbereitet und im Schatzkästchen an bedürftige 
Menschen ausgegeben. 

Eine Anmeldung ist für diese Veranstaltung nicht notwendig.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12,  
44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de
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23.10.2024, 15.00 Uhr

KLEIDERTAUSCHBÖRSE MIT KAFFEEFLAIR
Die Katholische Frauengemeinschaft St. Barbara, Be-
gegnung VorOrt, AWO OV Dorstfeld zusammen mit dem 
Seniorenbüro Innenstadt-West sowie die youngcaritas 
Dortmund laden zur Kleidertauschbörse in Dorstfeld ein. 
Nach Herzenslust kann gestöbert und anprobiert werden, 
passende Stücke können anschließend mitgenommen 
werden. Jede*r Besucher*in kann bis zu zehn Kleidungs-
stücke aus dem eigenen Schrank mitbringen und abgeben. 
Nicht getauschte Kleidung wird an eine soziale Einrichtung 
gespendet. Bei Kaffee und frischen Waffeln kann so die 
Herbst- und Wintergarderobe aufgefrischt werden. 

Ort:  Pfarrhaus St. Barbara, Teutoburgerstraße 14, 
44149 Dortmund Dorstfeld

Kontakt:  Begegnungen vor Ort, 
Birgit de Boer, Tel. 0160 5 57 43 41, 
begegnungwest@awo-dortmund.de

26.10.2024, 13.00–17.00 Uhr

NÄHMANUFAKTUR
Preis: Im DASA Eintritt enthalten, keine Anmeldung nötig.

Die Initiative „Amen Juvlja Mundial“ aus der Dortmunder 
Nordstadt macht mit euch verschiedene Textilprodukte in 
Handarbeit. In der DASA entstehen unter fachkundiger 
Anleitung Schlüsselanhänger, kleine Organizer und Taschen.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung 
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice, Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de



38

27.10.2024, 15.00–17.00 Uhr

VIELFÄLTIG GENIESSEN: GEMÜSEVIELFALT 
VOM SOLAWI-ACKER
Fast 50 verschiedene Gemüsearten baut die Solawi Kümper 
Heide in Dortmund-Derne an, darunter viele in Vergessen-
heit geratene Gemüse wie Stielmus, Pak Choi oder Herbst-
rübchen. Wir probieren uns durch die Gemüsevielfalt auf 
dem Acker und sprechen dabei über Vielfalt, nachhaltige 
Landwirtschaft, saisonales Gemüse. Gemeinsam bereiten wir 
kleine Köstlichkeiten zu und tauschen Tipps aus zu Anbau 
und Zubereitung. Für max. 15 Erwachsene, eine Spende für 
die Verpflegung nach eigenem Ermessen ist willkommen.

Ort:  Lernbauernhof Schulte-Tigges, Kümper Heide 21,  
44329 Dortmund 

Kontakt:  Miriam Fekkak, Solawi Dortmund e.V.,  
kontakt@solawi-dortmund.de

28.10.2024, 17.45–19.15 Uhr

WORKSHOP  
MIT HAND UND FUSS ZUR NACHHALTIGKEIT
Veranstaltung 24-51508, Preis: 8€

Zwei Konzepte für einen nachhaltigeren Lebensstil werden 
vorgestellt.

Ein Workshop, indem wir gemeinsam die Konzepte des Fuß- 
und Handabdrucks entdecken und wie wir mit ihnen unsere 
Wirksamkeit im Alltag vergrößern können. Ziel ist es, durch die 
Entwicklung einer eigenen Projektidee ins Handeln zu kommen.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Britta Bollermann, Tel. (0231) 50-2 24 38,  
vhs@dortmund.de 
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30.10.2024, 17.45–19.15 Uhr

OPTIMIERUNG DER WÄRMEPUMPEN-EFFI-
ZIENZ – HYDRAULISCHER ABGLEICH ETC 
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de 
Veranstaltung 24-55468, entgeltfrei

Die Effizienz von Wärmepumpen kann durch Maßnahmen 
wie den hydraulischen Abgleich optimiert werden. Betreiber 
können somit Geld sparen. Der Vortrag bietet konkrete 
Informationen zu den Verfahren.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

30.10.24, 19.00–21.00 Uhr

NABU-THEMENABEND: DER DORTMUNDER 
WALD UND SEINE BEWOHNER. 
Koordinationstreffen der NABU-AG`s Wald und Fledermäuse 
– gemeinsam mit AGARD e.V.

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
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01.11.2024, 18.00 Uhr

AUFFÜHRUNG THEATERSTÜCK QUESTIONS
Das Theaterstück ist ein Kunstprojekt mit Jugendlichen 
aus Ghana und Deutschland und richtet sich an ein breites 
Publikum von Jugendlichen und Erwachsenen. Thema ist 
die seit Jahrhunderten existierende gemeinsame Geschichte 
von Afrika und Europa. Ziel der Aufführung ist eine Vision 
einer gemeinsamen Verantwortung für die Zukunft. 

Ort:  Fritz-Henßler-Haus, Geschwister-Scholl-Straße 33, 
44135 Dortmund

Kontakt:  www.welthaus-dortmund.de

02.11.2024, 17.00 Uhr

FORSCHERTAG BODEN – MIT ALLEN SINNEN 
ERLEBEN
Wir treten ihn buchstäblich mit den Füßen – dabei ist der 
Boden, auf dem wir gehen, unglaublich wichtig für die 
Natur, die Tiere, und schließlich auch für uns. Heute lernen 
wir den Boden unter unseren Füßen besser kennen: wir 
lassen ihn durch unsere Finger rieseln, riechen ihn, schme-
cken ihn, erforschen ihn. Dabei erfahren wir, wie viel Leben 
im Boden steckt, welche Funktionen er erfüllt und wie wir 
ihn schützen können. Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren, 
35,00 € pro Familie

Ort:  Lernbauernhof Schulte-Tigges,  
Kümper Heide 21, 44329 Dortmund

Kontakt:  KEFB an der Ruhr, www.kefb.de,  
dortmund@kefb.de
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NOVEMBER

06.11.2024, 17.45–19.15 Uhr

VORTRAG UND DISKUSSION 
MITTEN IN DER KLIMAKRISE
Veranstaltung 24-51514, Preis: 8,00€

Die Klimakrise ist in aller Munde. Verbrenner-Aus, neue 
Heizsysteme, e-Fuels, Stillstehende AKW wegen Dürre etc. 
Wir sind immer noch abhängig von den fossilen Brenn-
stoffen und schaden weiterhin unsere Umwelt damit. Aber 
was ist so anders an den fossilen Brennstoffen? Inzwischen 
kommt es auf jedes bisschen CO2 an, um die Klimakrise 
eindämmen zu können. Was mit der Welt passieren wird, 
steht nicht in den Sternen; Es liegt in unserer Hand. Dabei 
helfen uns wissenschaftlich fundierte Prognosen, aber was 
sie uns vorhersagen, verheißt kaum etwas Gutes. Was 
werden wir - hier bei uns - erleben und wovon können 
wir unseren Enkelkindern später nur noch erzählen? Nils 
Fonteyne ist Klimatologe und geht auf die Entstehung des 
Treibhauseffektes, der Wirkung von CO2 in der Atmosphä-
re sowie bereits gemessene Veränderungen im regionalen 
Klima und Prognosen für unsere Region ein.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Britta Bollermann, Tel. (0231) 50-2 24 38,  
vhs@dortmund.de 

06.11.2024, 17.45–19.45 Uhr

VORTRAG 
ENERGETISCH SANIEREN:  
RICHTIGE SCHRITTFOLGE UND ZUSAMMEN-
HÄNGE
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de 
Veranstaltung 24-55470, entgeltfrei
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Die richtige Schrittfolge und die wichtigsten Zusammen-
hänge bei der energetischen Sanierung eines Hauses 
werden in diesem Vortrag aufgezeigt.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

06.11.2024, 17.45–19.15 Uhr

VORTRAG, DIALOG 
MIT DEM ERNÄHRUNGSRAT DAS  
ERNÄHRUNGSSYSTEM UMKREMPELN
Veranstaltung VHS 24-55427, entgeltfrei

Unser Ernährungssystem steht auf wackeligen Beinen und 
es ist 2022 deutlich aus dem Gleichgewicht gekommen. 
Ursachen sind globale Lieferketten und Abhängigkeit vom 
Weltmarkt. Dazu kommen Ernteausfälle durch Trockenheit 
und fruchtbare Böden gehen durch Bebauung verloren. Die 
Preise für Lebensmittel sind fast um 20% gestiegen und 
es ist noch keine Besserung in Sicht. Was können wir tun? 
Der Ernährungsrat Dortmund und Region e.V. steht für eine 
Veränderung des Ernährungssystems in unserer Stadt. An 
vielen Stellen können wir es selbst in die Hand nehmen und 
neue Wege einschlagen. Regionale Versorgungsnetzte auf-
bauen, Urbane Landwirtschaft etablieren, unseren Kindern 
gesundes (Bio-) Essen in Schulen und Kitas ermöglichen 
und das gerecht für alle in Dortmund! Jörg Lüling ist Vorsit-
zender des Ernährungsrates und stellt die Ziele des Vereines 
vor. Im Dialog überlegen wir gemeinsam, wie die Verände-
rung in Dortmund umgesetzt werden kann.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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07.11.2024, 17.15–19.30 Uhr

EXKURSION  
KOMMSTE MIT? NACHHALTIGE ORTE IN 
DORTMUND ENTDECKEN! 
Veranstaltungsnummer: 24-51562 VHS,  
Weitere Informationen unter vhs.dortmund.de 
Treffpunkt: DASA, Friedrich-Henkel-Weg 1–24, 44149 Dortmund

Bei dieser geführten Tour des Projektes „Wege zur Nachhal-
tigkeit“ dreht es sich rund um die UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs) und das Engagement für Nachhaltigkeit in der Stadt 
Dortmund! Die interaktive und informative Tour bietet 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, nachhaltige Bildungs-
orte und ihre Angebote in Dortmund zu entdecken, die zur 
Förderung einer nachhaltigen Lebensweise beitragen. Die 
SDGs sowie die Konzepte des ökologischen Fuß- und Hand-
abdrucks werden an praktischen Beispielen entdeckt und 
erlebt. Weitere Informationen unter vhs.dortmund.de unter 
der Nummer: 24-51562

Kontakt:  Laura Heiduk, Team Internationale Beziehungen 
Stadt Dortmund, Tel. (0231) 50-2 65 16,  
lheiduk@stadtdo.de

07.11.2024, 17.15–19.45 Uhr

NACHHALTIGKEIT UND KLIMASCHUTZ IM 
ALLTAG – STROM
Veranstaltung 24-55428, entgeltfrei

Vor dem Hintergrund einer drohenden Gas- und Stromkrise 
ist es wichtig, dass Verbraucher*innen über Einsparmög-
lichkeiten informiert werden. In diesem Vortrag erhalten 
Interessierte praktische Tipps zum Energiesparen im Alltag. 
Folgende Themen werden behandelt: Leerlaufverluste, Be-
leuchtung, Haushaltsgeräte, Unterhaltungsgeräte, Elekt-
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rische Warmwasseraufbereitung. In Kooperation mit dem 
Energiesparservice des Caritasverbands Dortmund e.V.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

07.11.24, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND – MONATSTREFFEN
Besprechung aktueller Themen und Aktivitäten 

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Kontakt:  Birgit Dietinger, Tel. 0162 9 39 83 50

11.11.–15.11.2024, 09.00–15.45 Uhr

KURS II 
WIRKLICH WIRKSAM
Anmeldung unter: https://wirklich-wirksam.de/mitmachen/ 
Veranstalter: well:fair foundation

Wie kann globalen Ungerechtigkeiten hierzulande be-
gegnet werden? Wie kann Engagement gestaltet werden, 
sodass Veränderungen spürbar werden? Und wie kannst 
Du konkret dazu beitragen? WIRKLICH WIRKSAM ermutigt 
und befähigt Teilnehmende des Programms, Handlungs-
felder, Ziele, Ressourcen und Schalthebel selbstbestimmt zu 
wählen und in ein konkretes Engagement zu überführen.

Ort:  Kobi e.V., Adlerstraße 83, 44137 Dortmund

Kontakt:  Michael Kostrzebski, Tel. (0231) 33 01 61 47, 
michael@wellfair.ngo, www.wirklich-wirksam.de
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12.11.2024, 15.30–18.00 Uhr

BVB LERNGARTEN 
„VOGELFUTTER-HILFEN“
Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren, entgeltfrei 
Anmeldung per Mail: ellen.iffland@bvb-lernzentrum.de

Damit die Vögel gut durch die kalte Jahreszeit kommen, 
basteln wir ihnen gemeinsam Futterhilfen, die wir im Winter 
draußen aufhängen können.

Ort:  KGV Bolmketal, Bolmker Weg 73,  
44139 Dortmund

12.11.2024, 17.45–19.30 Uhr

NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT IN DORT-
MUND – GLOBALE HERAUSFORDERUNGEN 
& LOKALE LÖSUNGEN
Veranstaltung 24-555439, entgeltfrei

Die Landwirtschaft steht global vor großen Herausforderun-
gen – sie ist (Mit-)Verursacher vieler sich immer deutlicher 
abzeichnender Krisen: Klimawandel, Verlust der Biodiversi-
tät, Grundwasserverschmutzung etc. Gleichzeitig ist sie 
teilweise unmittelbar betroffen von den Folgen: zunehmen-
de Extremwetterereignisse, Verlust von Bodenfruchtbarkeit, 
steigende Pachtpreise usw. Bauern sind eingebunden in 
ein komplexes, globales System aus Wirtschaft und Politik 
und fühlen sich zunehmend weniger wertgeschätzt. Aber 
es gibt auch viele Lösungsansätze, weltweit und ganz 
konkret vor Ort in Dortmund. Die einstündige Präsentation 
versucht, die vielfältigen Zusammenhänge in der Landwirt-
schaft aufzuzeigen und Herausforderungen und Chancen 
heraus zuarbeiten – ohne einseitige Schuldzuweisungen 
und Schwarz-Weiß-Malerei. Anschließend bleibt ausrei-
chend Raum für Fragen und Diskussionen.
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Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

14.11.2024, 17.45–19.15 Uhr

DER ZUSAMMENHANG ZWISCHEN KLIMA-
WANDEL UND HISTORISCHEN KATASTROPHEN
Veranstaltung 24-55438, Preis: 8,00€

Klimawandel in der Erdgeschichte und im Zusammenhang 
mit Katastrophen in der Menschheitsgeschichte. Was kön-
nen wir aus den vergangenen fünf Massenaussterben auf 
dieser Erde bezüglich unserer jetzigen Klimaveränderungen 
lernen? Was sind die möglichen Folgen für die Mensch-
heit – für jeden einzelnen Menschen? Können wir etwas 
dagegen unternehmen? Ist dies von unserer Politik über-
haupt gewollt? Denken wir zu kurzfristig und nicht an die 
nachfolgenden Generationen? Auch in der Menschheitsge-
schichte bestimmen Klimaverschiebungen unser Schicksal, 
wie Dipl.-Geologin Antje Selter aufzeigt. Der Vortrag soll 
nach den geologischen und geschichtlichen Erläuterungen 
zu der Thematik zu einer Diskussion über unseren Klima-
wandel beitragen.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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16.11.2024, 14.00–17.00 Uhr

BAUERNHOF KENNENLERNEN – BEDÜRF-
NISSE, HALTUNG, NUTZUNG
Kein Bauernhof ohne Tiere – schon immer halten Men-
schen Tiere, um sie zu nutzen. Dabei tut sich ein Span-
nungsfeld auf zwischen den Bedürfnissen der Tiere und 
ihrer (wirtschaftlichen) Nutzung. Wir lernen heute unsere 
Tiere kennen – unter fachkundiger Begleitung nähern wir 
uns ihnen und beobachten sie: Warum sind Schweine gar 
nicht dumm? Wann geben Kühe Milch? Wie viel Platz 
braucht ein Huhn? Aus dem Blickwinkel der Tiere nähern 
wir uns der Frage, wie wir Tiere halten und nutzen können 
und dabei das Tierwohl beachten. Für Familien, 35,00 € pro 
Familie

Ort:  Lernbauernhof Schulte-Tigges,  
Kümper Heide 21, 44329 Dortmund

Kontakt:  KEFB an der Ruhr, www.kefb.de,  
dortmund@kefb.de

17.11.2024, 14.00–17.00 Uhr

ZWISCHEN HERBST UND ADVENT
Tag der offenen Tür des Weltladens Aplerbeck Zur Eröff-
nung des Weihnachtsgeschäfts laden wir zu einem beson-
deren (Weihnachts-) Markt ein. Wir erweitern hierfür unser 
Sortiment und bieten an verschiedenen Marktständen 
neben weihnachtlichen Lebensmitteln insbesondere Kunst- 
und Handwerksprodukte aus fairem Handel an. Die Palette 
der Anbieter dafür ist groß: Gepa, El puente, dwp, Contigo, 
Frieda Feeling, Handtrade und Eza sind dabei. Außerdem 
kooperieren wir an diesem Tag mit „Sundara Papers“, „Fair 
Bleiben“ und der „Blumen Companie Kersting“ Dortmund 
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und bieten fair gehandelte Advents-Sterne an. Neben der 
Möglichkeit, sich mit Weihnachtsgeschenken einzudecken, 
können Sie Kaffee und Kuchen in gemütlicher Vorweih-
nachts-Atmosphäre genießen. 

Ort:  Gemeindezentrum, Ruinenstraße 37,  
44287 Dortmund

Kontakt:  Allmut Vierling, Tel. (0231) 4 46 07 75,  
www.weltladen-aplerbeck.de 

20.11.2024, 17.45–19.15 Uhr

VORTRAG 
KLIMAROBUSTES HAUS:  
SCHÜTZ DEIN HAUS
Anmeldung: www.vhs.dortmund.de 
Veranstaltung 24-55472, entgeltfrei

Möglichkeiten der Vorsorge gegen Klimafolgen wie Hitze 
und Starkregen können Gebäudeeigentümer*innen Komfort 
und langfristige Vorteile bringen.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund oder online

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

20.11.24, 19.00–21.00 Uhr

ÖKOTREFF: NABU DORTMUND 
WALE VOR DER HAUSTÜR – GESCHICHTEN 
VON BEWOHNERN, IRRGÄSTEN UND STRAN-
DUNGEN IN DER NORDSEE
Referent: Jan Hohmann (NABU Dortmund)

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund
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21.11.– 30.12.24 
Mo–Do 11.00–21.00 Uhr, Fr und Sa 11.00–22.00 Uhr, 
So 12.00–21.00 Uhr

GANESH NEPALHANDEL IN DER 
DORTMUNDER WEIHNACHTSSTADT
Ort:  Kampstraße , Höhe P+C und Postergalerie

Faires Kunsthandwerk aus Nepal und Indien 

Baumschmuck, Geschenkpapier, Silberschmuck, Keramik, 
Filzprodukte, Räucherstäbchen, Yogazubehör u.v.m.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Namaste!

21.11.2024, 17.45–19.15

NACHHALTIGKEIT & KLIMASCHUTZ IM ALL-
TAG – HEIZUNG
Veranstaltung 24-55430, entgeltfrei 

Vor dem Hintergrund einer drohenden Gas-und Stromkrise 
ist es wichtig, dass Verbraucher*innen über Einsparmög-
lichkeiten informiert werden. In diesem Vortrag erhalten 
Interessierte praktische Tipps zum Energiesparen im Alltag. 
Folgende Themen werden behandelt: Richtig Heizen, richtig 
Lüften, Schimmelbildung vermeiden. In Kooperation mit 
dem Energiesparservice des Caritasverbands Dortmund e.V.

Ort:  Hansastraße 2–4, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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23.11.2024, 13.00–17.00 Uhr

NÄHMANUFAKTUR
Im DASA Eintritt enthalten, keine Anmeldung nötig.

Die Initiative „Amen Juvlja Mundial“ aus der Dortmunder 
Nordstadt macht mit euch verschiedene Textilprodukte in 
Handarbeit. In der DASA entstehen unter fachkundiger 
Anleitung Schlüsselanhänger, kleine Organizer und Taschen.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung,  
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice, Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de

Mo 25.11.2024, 16.30 Uhr

DORTMUNDER GEDENKTAG GEGEN GEWALT 
AN FRAUEN
Kosten: kostenfrei

Jedes Jahr wird am 25. November der Internationale Tag 
gegen Gewalt an Frauen begangen. Dortmund positioniert 
sich klar gegen die vielen Facetten der Gewalt an Mädchen 
und Frauen und setzt mit vielfältigen Aktionen, insbe-
sondere zum Gedenktag, deutliche Zeichen in Richtung 
Gesellschaft und Politik, Täter und Betroffene. In diesem 
Jahr werden die Dortmunder Frauenverbände sich zu einer 
besonderen Statementaktion versammeln, bei der 100-se-
kündige kreative Statements Öffentlichkeit und Politik 
aufhorchen lassen um zum Handeln auffordern sollen. 
Begleitet wird diese Aktion mit einem bunten interaktiven 
Rahmenprogramm. Alle Dortmunder*innen sind herzlich 
eingeladen, mit ihrer Teilnahme ebenfalls ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen zu setzen.

Ort:  Bühne auf dem Hansaplatz

Anmeldung:  keine Anmeldung erforderlich
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Mo 25.11.2024, 19.00-20.30 Uhr

ANTIFEMINISMUS – AUSMASS, 
AUSWIRKUNGEN UND AUSWEGE
Anmeldung: Gleichstellungsbüro Dortmund / gleichstellungsbuero@stadtdo.de 
Kosten: kostenfrei

Kaum ein anderes gesellschaftspolitisches Feld wird derart 
massiv, aber gleichzeitig unbemerkt angegriffen wie die 
Gleichstellungs-, Geschlechter- und Familienpolitik.  
Die konkreten Auswirkungen antifeministischer Einstellungen 
auf die (politische) Beteiligung von Frauen zeigt die Studie von 
HateAid. Auf unserer Veranstaltung werden Vertreter*innen 
von HateAid sich und ihre Arbeit vorstellen. Im Anschluss 
werden wir mit Expert*innen wie Anna-Lena von Hoden-
berg, Geschäftsführerin von HateAid, zu dem Thema ins 
Gespräch kommen, um Handlungsstränge zum Umgang 
mit antifeministischen Angriffen aufzuzeigen.

Ort:  Dortmunder Rathaus (Saal Westfalia) 
Friedensplatz 1, 44135 Dortmund

26.11.2024, 15.00–17.00 Uhr

ADVENTSKRANZ BASTELN
Der erste Advent steht vor der Tür. Wie wäre es mal mit einem 
Kranz aus Dingen, die wir bereits zuhause haben oder sonst 
wohlmöglich im Abfall landen würden? Gemeinsam mit euch 
möchten wir nachhaltige Adventsgestecke aus Einmachgläsern 
oder Konservendosen basteln. Bitte bring zum Kurs vier Gläser 
oder Dosen und Kerzen deiner Wahl mit. Alle weiteren Mate-
rialien werden gestellt. Die Veranstaltung ist kostenlos und es 
können alle Interessierten, egal ob Groß oder Klein, teilnehmen. 
Sicher dir jetzt deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12,  
44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de
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27.11.2024, 17.45–19.15 Uhr

DIE ZUKUNFT UNSERER WÄLDER IN ZEITEN 
DES KLIMAWANDELS
Veranstaltung 24-55436 Preis: 8,00€

Das großflächige Absterben der Fichtenforste in den letzten 
Jahren ist in der Landschaft nicht mehr zu übersehen. Was ver-
ursacht dieses neuartige Waldsterben? Welche Rolle spielt das 
Klima, welche die Borkenkäfer und sind eigentlich nur die Fichten 
betroffen? Zur Beantwortung dieser Fragen werden die kom-
plexen Zusammenhänge zwischen Klima, Landschaftswasser-
haushalt, Böden, Tieren, Pilzen und Pflanzen und menschlichen 
Aktivitäten erörtert. Auch die Stadt Dormund arbeitet aktuell an 
einem neuen Waldbaukonzept für die Stadt. Die Möglichkeiten 
und Ziele der Forstwirtschaft beim Umgang mit den Herausforde-
rungen der veränderten Rahmenbedingungen werden diskutiert.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

29.11.2024, 17.30–21.30 Uhr

KLIMASCHUTZ IN TOPF UND PFANNE – 
NACHHALTIG UND VEGAN KOCHEN
Veranstaltung 24-55532, Preis: 29,50 € (inkl. 10 € Lebensmittelumlage)

Die VHS veranstaltet gemeinsam mit dem Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) ein „ökologisches Kochen“. 
Die Ernährung verursacht bis zu 20 % der Treibhausgase. In der 
Veranstaltung werden kurz die theoretischen Zusammenhänge 
erklärt und anschließend gemeinsam möglichst klimaschonende 
und inspirierende vegane Gerichte zubereitet und verspeist.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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02.12.2024, 17.15–19.30 Uhr

EXKURSION: 
KOMMSTE MIT? NACHHALTIGE ORTE IN 
DORTMUND ENTDECKEN! 
Veranstaltungsnummer: 24-51564 VHS,  
Weitere Informationen unter vhs.dortmund.de unter der Nummer: 24-51560 
Treffpunkt: Max-von-der-Grün-Platz 1–3, 44137 Dortmund

Bei dieser geführten Tour des Projektes „Wege zur Nach-
haltigkeit“ dreht es sich rund um die UN-Nachhaltigkeits-
ziele (SDGs) und das Engagement für Nachhaltigkeit in der 
Stadt Dortmund! 

Die interaktive und informative Tour bietet Teilnehmer*in-
nen die Möglichkeit, lokale Projekte mit alternativen 
konsumkritischen Angeboten und Ideen für nachhaltigere 
Weihnachten kennenzulernen. Die SDGs sowie die Kon-
zepte des ökologischen Fuß- und Handabdrucks werden an 
praktischen Beispielen entdeckt und erlebt. 

In Kooperation mit Team Internationale Beziehungen der 
Stadt Dortmund.

Kontakt:  Laura Heiduk, Team Internationale Beziehungen 
Stadt Dortmund, Tel. (0231) 50-2 65 16,  
lheiduk@stadtdo.de

04.12.2024, 15.00–17.00 Uhr

NACHHALTIGE WEIHNACHTSDEKO
Passend zur Weihnachtszeit basteln wir aus vermeintlichen 
Abfällen schöne Weihnachtsdeko. Egal ob Dekofiguren aus 
Korken, Weihnachtssterne oder individueller Christbaum-
schmuck, es ist für jede*n etwas dabei. 

Bitte bring zum Kurs leere Gläser, Dosen, Korken und 

DEZEMBER
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Toilettenpapierrollen mit. Alle weiteren Materialien werden 
gestellt.

Die Veranstaltung ist kostenlos und es können alle Inter-
essierten, egal ob Groß oder Klein, teilnehmen. Sicher dir 
jetzt deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG Möbelbörse,  
Zeche Crone 12, 44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de

04.12.2024, 17.45–19.15 Uhr

BARRIEREFREI UND ENERGETISCH MODER-
NISIEREN FÜR DIE ZUKUNFT 
Veranstaltung 24-55474 VHS, entgeltfrei

Eine frühzeitige Planung von Barrierefreiheit bei energeti-
schen Sanierungen ermöglicht veränderten Wohnbedürfnis-
sen langfristig gerecht zu werden.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

04.12.2024, 18.00–19.30 Uhr

LICHTVERSCHMUTZUNG – VOM VERLUST 
DER NACHT
Veranstaltung 24-55435, entgeltfrei

Der Mensch erhellt die Welt. Straßenlaternen, Leucht-
reklamen und Scheinwerfer sorgen dafür, dass wir kaum 
noch echte Dunkelheit finden. Doch was bedeutet diese 
Dauerbeleuchtung für die Umwelt? Wie kann zu viel Licht 
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Pflanzen und Tieren schaden? Welchen Einfluss hat es auf 
uns Menschen? Und was lässt sich gegen die Lichtver-
schmutzung unternehmen?

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

05.12.2024, 17.45–19.15 Uhr

NACHHALTIGKEIT & KLIMASCHUTZ IM ALL-
TAG – ABFALL, WASSER + ERNÄHRUNG
Veranstaltung 24-55432, entgeltfrei

Vor dem Hintergrund einer drohenden Gas- und Stromkrise 
ist es wichtig, dass Verbraucher*innen über Einsparmög-
lichkeiten informiert werden. In diesem Vortrag erhalten 
Interessierte praktische Tipps zum Energiesparen im Alltag. 
Folgende Themen werden behandelt: 

Abfallvermeidung, Abfalltrennung, Leitungswasser als 
Trinkwasser, Ernährung sowie richtiges Heizen, vermeiden 
von Schimmelbildung und effektives Lüften.

Ort:  Hansastraße 2–4, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de

05.12.24, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND 
TAG DER OFFENEN TÜR 
Die NABU-Fachgruppen stellen sich vor.
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Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Kontakt:  Dr. Kristof Hennies (0160) 32 29 426

10.12.2024, 17.45–19.15 Uhr

DIE BEDEUTUNG GLOBALER KLIMAABHÄN-
GIGER KIPPPUNKTE
Veranstaltung 24-55440, Preis: 8,00€

Der Klimawandel ist längst da, er ist überall - und wir sind bis-
her kaum darauf vorbereitet. Das ist in Kurzform das Fazit des 
gerade veröffentlichten zweiten Teils des Weltklimaberichts des 
IPCC. Darin geht es um die Folgen der Erwärmung für Natur und 
Gesellschaften - und diese sind schon jetzt spürbar. Im Zuge des 
Klimawandels wird das Erreichen sogenannter Kipppunkte als be-
sonders problematisch angesehen. Erreicht ein Ökosystem einen 
solchen Punkt, ist es nicht mehr möglich es auf seinen vorherigen 
Zustand zurückzuversetzen. Am Beispiel einiger dieser Kipp-
punkte werden deren Bedeutung für die Lebensbedingungen in 
unserer Region erläutert. Dabei spielen Veränderungen der Tem-
peratur und des Niederschlags für die Land- und Forstwirtschaft 
aber auch für unser Aller Alltag und Gesundheit eine besondere 
Rolle. Welche Möglichkeit existieren, dieser Entwicklung noch 
entgegenzuwirken, können ausführlich diskutiert werden.

Ort:  Kampstraße 47, 44137 Dortmund

Kontakt:  Christopher Riedel, Tel. (0231) 50-2 87 44, 
vhs@dortmund.de
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12.12.2024, 15.00–17.00 Uhr

EDG  
NATURKOSMETIK
Natur pur! In diesem Workshop möchten wir euch zeigen, 
wie man ganz einfach seine eigene Naturkosmetik her-
stellen kann. Diese Pflegeprodukte kommen ganz ohne 
Mikroplastik und Konservierungsstoffe aus.

Bitte bring zum Kurs ein leeres Glas (z.B. Marmeladenglas) 
und nach Bedarf etwas getrockneten Kaffeesatz mit.  Alle 
weiteren Materialien werden gestellt.

Die Veranstaltung ist kostenlos und es können alle Inter-
essierten, egal ob Groß oder Klein, teilnehmen. Sicher dir 
jetzt deinen Platz unter: umweltbildung@edg.de.

Ort:  EDG Möbelbörse, Zeche Crone 12,  
44265 Dortmund

Kontakt:  umweltbildung@edg.de

17.12.24, 19.00–21.00 Uhr

NABU DORTMUND 
MONATSTREFFEN
Besprechung aktueller Themen und Aktivitäten 

Ort:  Bildungsforum Schule, Natur und Umwelt,  
Am Rombergpark 35a, 44225 Dortmund

Kontakt:  Birgit Dietinger, Tel. 0162 9 39 83 50 
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21.12.2024, 10.00–11.30 Uhr oder 11.30–13.30 Uhr

DER BIO-WEIHNACHTSBAUM-VERKAUF IM 
KREUZVIERTEL
Infos: www.oekonetzwerk-dortmund.de

Schon seit 2013 verkaufen wir als ÖkoNetzwerk Bio-Weih-
nachtsbäume im Dortmunder Kreuzviertel. Dabei setzen 
wir auf die langjährige Kooperation sowohl mit unserem 
Bioland-zertifizierten Baumlieferanten als auch mit lokalen 
Initiativen:

VeloKitchen und Dein RUDOLF ermöglichen die gratis 
Tannenbaum-Lieferung mit Lastenfahrrädern im nahen 
Umkreis.

Ort:  St. Nicolaikirche, Lindemannstraße 70,  
44137 Dortmund

28.12.2024, 13.00–17.00 Uhr

DASA DORTMUND 
NÄHMANUFAKTUR
Im DASA Eintritt enthalten, keine Anmeldung nötig.

Die Initiative „Amen Juvlja Mundial“ aus der Dortmunder 
Nordstadt macht mit euch verschiedene Textilprodukte in 
Handarbeit. In der DASA entstehen unter fachkundiger 
Anleitung Schlüsselanhänger, kleine Organizer und Taschen.

Ort:  DASA Arbeitswelt Ausstellung,  
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

Kontakt:  DASA Besucherservice, Tel. (0231) 90 71 26 45, 
www.dasa-dortmund.de
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29.12.24, 10.00–13.00 Uhr  

NABU DORTMUND, EXKURSION:  
WINTERVÖGEL AUF DEM HENGSTEYSEE
Treffpunkt: Parkplatz Hengsteystraße am Nordost-Ende der Brücke (Nordufer)
Leitung: Klaus Horn, Tel. (02301) 9 44 43 53 (VHS-Gebühr) 
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WIEDERKEHRENDE  
ANGEBOTE

ADFC DORTMUND E.V. 

Graudenzer Straße 11, 44263 Dortmund 
Tel. (0231) 13 66 85 (AB) 
buero@adfc-dortmund.de 
www.adfc-dortmund.de 
Facebook: ADFC Kreisverband Dortmund e.V. 
Instagram: adfcdortmund

GEFÜHRTE RADTOUREN 
Mehrmals pro Woche an unterschiedlichen Treffpunkten – 
alle Informationen unter:  
ADFC Dortmund e.V., https://touren-termine.adfc.de/

AG VERKEHRSPOLITIK
Jeder 3. Dienstag im Monat

17.30–19.30 Uhr

Ort:  ADFC Dortmund Geschäftsstelle,  
Graudenzer Straße 11, Dortmund

Kontakt:  ADFC Dortmund e.V.,  
verkehrspolitik@adfc-dortmund.de
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BUNTE BEETE  
– GEMEINSCHAFTSGARTEN
Weitere Informationen:  
http://www.hoerde-evangelisch.de/friedhof/  
Instagram: #buntebeetehoerde

Sa. 24.08. / 21.09. / 12.10.2024 
Jeweils ab 11.00 Uhr

BUNTE BEETE – GEMEINSCHAFTSGARTEN:  
Wir haben uns im Frühjahr 2023 gegründet und seitdem 
Beete angelegt, Gemüse gesät und geerntet und Menschen 
einen Lern- und Begegnungsraum geboten. Da wir auf 
dem entwidmeten Teil des evangelischen Friedhofs in Hörde 
gärtnern, verstehen wir uns als Gemeindeprojekt, zu dem 
alle Menschen (unabhängig von Religion und Konfession) 
eingeladen sind.

Ort:  Entwidmeter Friedhof Hörde, Am Oelpfad 65

Kontakt:  Hannah Kochanek, 
buntebeetehoerde@gmail.com

DASA  
ARBEITSWELT AUSSTELLUNG

MENSCHENWÜRDIGE ARBEIT FÜR ALLE?! 
Erkenntnisse für den Globalen Norden, Für Klasse 8–10 / 11 
(Berufskolleg), Dauer 90 Minuten, 90 € zzgl. DASA-Eintritt

Wir versuchen unser Leben nachhaltiger zu gestalten. Das 
gilt auch für die Arbeitswelt. Menschen würdige Arbeit für 
alle ist dabei das festgelegte Ziel. Doch was genau ist gute 
Arbeit? Und was bedeutet eigentlich menschenwürdig? Mit 
Tablets ausgestattet erstellen die Schüler*innen in Gruppen 
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digitale Pinnwände über „Padlet“. Beim Erlebnisrundgang 
durch die Ausstellung erarbeiten sich die Schüler*innen 
eine digitale Mindmap. Dieses Dokument lässt sich flexibel 
im Unterricht weiterverwenden.

T-SHIRT-ETIKETTE – GEKAUFT, GETRAGEN, 
ENTSORGT
Für Klasse 6–8, Dauer 90 Minuten, 90 € zzgl. DASA-Ein-
tritt, Am Beispiel des T-Shirts gehen die Jugendlichen 
mit Spürsinn in Richtung Nachhaltigkeit. Sie erforschen 
Herstellungsbedingungen, Transportwege und Produktions-
kreisläufe und lernen mehr über die Stoffe, aus denen 
Mode entsteht. Mit Spielplan und Lösungsmöglichkeiten 
für nachhaltiges Handeln.

MEIN T-SHIRT – WEIT GEREIST DURCH DIE 
ARBEITSWELT 
Option A: Vorschulkinder / bis 10 Personen 

Option B: Grundschulkinder (1.–2. Klasse / Klassenstärke)

Dauer 60 Minuten, 75 € zzgl. DASA-Eintritt 

Am Beispiel der Textilbranche wird deutlich, wie die Her-
stellungswelt hinter den bunten T-Shirts aussieht. Dabei 
lernen die Kinder Materialien und Verarbeitung kennen 
und erfahren von den harten Arbeitsbedingungen seiner 
Herstellung und der weiten Reise bis in unsere Läden. 
Mit „Baumwolltheater“ und Stippviste in die Ausstellung 
„Mensch und Fabrik“.

Weitere Informationen unter: www.dasa-dortmund.de

Kontakt: DASA Arbeitswelt Ausstellung,  
Besucherservice,  
Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund, 
Tel. (0231) 90 71 24 36,  
besucherdienst-dasa@baua.bund.de
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FOODSHARING

17.30–18.30 Uhr

Jeden vorletzten Sonntag im Monat

Die Infoveranstaltung richtet sich an alle interessierten 
Foodsaver, die neu im Bezirk Dortmund sind und noch 
keine Einführungsabholungen absolviert haben. Es ist Vo-
raussetzung für die Vereinsmitgliedschaft und damit auch 
für die Teilnahme an Einführungsabholungen im Bezirk 
Dortmund. Beim Treffen werden alle Fragen rund um das 
Thema Einführungsabholungen und Vereinsaufnahme be-
antworten, und der Ablauf erklärt.

www.foodsharing-dortmund.de 

Ort:  Gemeindehaus der Pauluskirche,  
Kirchenstraße 25a, (das Gebäude mit den  
bodentiefen Fenstern hinter der Schranke)

Kontakt:  info@foodsharing-dortmund.de oder  
vorstand@foodsharing-dortmund.de

DAS ÖKONETZWERK  
DORTMUND E. V.

regional. ökologisch. fair.

Wir sind ein Verein regionaler, inhabergeführter Betriebe 
im Raum Dortmund, die sich aktiv für ökologische Nach-
haltigkeit einsetzen. Das Netzwerk dient dem fachlichen 
Austausch untereinander und schafft durch gemeinsame 
Aktivitäten Bewusstsein für nachhaltige Themen und ist 
Ansprechpartner für Öffentlichkeit, Medien und Politik. Wir 
wollen Nachhaltigkeit nicht nur im Privaten leben, sondern 
setzen sie auch beruflich um: regional, ökologisch und fair. 
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Wir stehen für lokales die-Welt-besser-machen: als aktiver 
Teil der Stadtgemeinschaft und einer nachhaltigen Infra-
struktur für den Raum Dortmund. Unsere Mitgliedsbetriebe 
sind regionale Anlaufstellen für nachhaltige, ökologische 
und faire Produkte und Dienstleistungen. Natürlich enga-
gieren wir uns auch umweltpolitisch. Wir sind Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner in Sachen Nachhaltig-
keit für (Kommunal)politik, Presse und alle, die das Thema 
interessiert. Wir laden alle Interessierten zu unseren monat-
lichen Netzwerktreffen ein. Weitere Infos unter 

Kontakt:  info@oekonetzwerk-dortmund.de

KLIMABÜNDNIS DORTMUND

Friedrich Laker 
Kirchenstraße 31, 44147 Dortmund 
friedrich.laker(at)posteo.de 
Mobil: (0170) 3 14 41 48 
www.klimabuendnis-dortmund.de

PLENUM DES KLIMABÜNDNIS DORTMUND 
Weitere Informationen unter: https://www.klimabuendnis-dortmund.de/

An jedem ersten Donnerstag im Monat, ab 18.00 Uhr mit 
wechselndem Schwerpunktthema zu Klimaschutz, Energie-
wende, Ernährung, Mobilität, Gesundheit etc.

Ort: Paulus-Zentrum, Kirchenstraße 25a,  
44147 Dortmund

Kontakt:  Inga Rittner, i.rittner@posteo.de und  
Friedrich Laker,  
friedrich.laker@pauluskircheundkultur.net.
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AG ENERGIE
An jedem letzten Donnerstag im Monat, ab 19.00 Uhr

Grundlagen und aktuelle der Energiewende in Dortmund 
und darüber hinaus

Ort: Taranta Babu, Humboldtstraße 44,  
44137 Dortmund

Kontakt:  Peter Silberg, peter.silberg@gmx.de

AG FREIFLÄCHEN UND PLANUNG 
Austausch zu den Themen Grünflächen, Wohnbau- und 
Gewerbeflächen, Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der 
Bauleitplanung. Die Termine sind unregelmäßig.

Ort: wechselnd, online.  
Bitte nachfragen bei hans-georg.schwinn@gmx.de

Kontakt:  Hans-Georg Schwinn,  
hans-georg.schwinn@gmx.de 

ENERGIE-PRAXISSTAMMTISCH
Anmeldung unter https://energie-ag.1megawatt.de/seminare/ 

An jedem letzten Freitag im Monat, ab 18.30 Uhr

Austausch zu praktischen Fragen der Umsetzung der Ener-
giewende im eigenen Haus und im privaten Umfeld, z.B. 
energetische Sanierung, Wärmedämmung, Photovoltaik, 
Wärmepumpen, etc.

Ort: Paulus-Zentrum, Kirchenstraße 25a,  
44147 Dortmund

Kontakt:  Michael Janke, michael.janke@posteo.de, 
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PRAXIS-WORKSHOP STECKER-SOLARGE-
RÄTE
Weitere Informationen, aktuelle Termine und  
Anmeldung unter: https://energie-ag.1megawatt.de/seminare/ 

Termine sind unregelmäßig. 

Ort: verschiedene Orte

Kontakt:  Horst Wessel, mail@horstwessel.eu, 

MONDO MIO! KINDERMUSEUM
Spielend die Welt entdecken: Im mondo mio! Kinder-
museum können Familien gemeinsam um die Welt reisen, 
spannende Geschichten aus verschiedenen Teilen der Erde 
kennenlernen und bei den kostenlosen Mitmachaktionen 
kreativ werden. In den Ausstellungen, dem abwechslungs-
reichen Begleitprogramm und vielen weiteren Angeboten 
erleben kleine und große Kinder bis zwölf Jahre wie wir 
zusammen für eine bessere Welt einstehen können. Das 
mondo mio! ist ein Erlebnisort für die ganze Familie – ein 
Ort zum Staunen, Lachen und Nachdenken, zum Anfassen, 
Mitmachen und Begreifen. Für Kindergärten und Schulen 
bietet das Museum ein vielfältiges Bildungsprogramm.

OHNE WASSER GEHT GAR NICHTS!
Wasser ist nicht für alle Menschen und in guter Qualität 
verfügbar. Für Jana aus Dortmund kommt das Wasser ganz 
selbstverständlich aus dem Wasserhahn. Julio aus Bolivien 
muss jeden Tag zum Brunnen gehen, um Wasser zu holen. 
Wofür und wieviel Wasser brauchen wir? Und wo kommt 
es eigentlich her? Eine

Entdeckungsreise für Vorschulkinder mit vielen spannenden 
Experimenten.

Alter: ab 5 Jahre | Dauer: 90 Minuten | max. 15 Kinder | 
5,50 € pro Kind
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FÄRBERGARTEN
In unserer Färbergartenwerkstatt wird traditionelles Wissen 
über die Herstellung von Naturfarben vermittelt. Durch 
informelles Lernen werden die Schüler*innen mit den Ideen 
der Nachhaltigkeit und der biologischen Vielfalt vertraut 
gemacht. Weitere Aspekte sind der Anbau und die Pflege 
von Pflanzen, die Farbstoff- und Malmittelherstellung, das 
Färben und Gestalten. 

Alter: 5.–7. Klasse | Dauer: 90 Minuten | Kosten: 4,50 € pro 
Kind zzgl. Parkeintritt

Weitere Informationen unter: www.mondomio.de

Kontakt: mondo mio! Kindermuseum e.V. 
Florianstraße 2, 44139 Dortmund 
Tel. (0231) 50-2 61 27 
info@mondomio.de

REPAIR-CAFÉS

Repair-Cafés sind Veranstaltungsangebote mit temporär 
eingerichteten Selbsthilfewerkstätten zur Reparatur von 
defekten Gebrauchs- und Alltagsgegenständen.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BERGHOFEN
Gemeindehaus am Fasanenweg, 44287 Dortmund

Infos: Pfarrerin Frau Dr. Breithaupt-Schlak 
Tel. (0231) 48 12 09 
pfarrerin.berghofen@t-online.de

Termine:  jeden 2. Samstag im Monat

Zeiten:  10.00–13.00 Uhr, letzte Annahme um 12.00 Uhr
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FLÜCHTLINGSHILFE IN APLERBECK IM 
„KLEIDERTREFF“
Aplerbecker Straße 455–457, 44287 Dortmund

Infos: Beate Ritzenhoff-Hake, Tel. (0231) 28 67 88 01 
B.Hake@Fluechtlingshilfe-Aplerbeck.de

Termine:  jeden 2. Dienstag im Monat

Zeiten:  14.00–17.00 Uhr

EVANGELISCHE ST. REINOLDI 
KIRCHENGEMEINDE
Jakobus Gemeindezentrum Wambel,

Eichendorffstraße 31, 44143 Dortmund

Infos: Seniorenbüro Brackel, 
Tel. (0231) 50-2 96 40 
seniorenbuero.brackel@dortmund.de

Termine:  19.07., 30.08., 11.10., 08.11., 06.12.

Zeiten:  16.00–19.00 Uhr 
Annahme der Anfragen 16.00–17.00 Uhr

RICARDA-HUCH-REALSCHULE  
IM ZURÜCKLIEGENDEN GEBÄUDETEIL
Prinz-Friedrich-Karl-Straße 72–78, 44135 Dortmund

Reparieren und Upcyclen statt Wegwerfen! Defekte Alltags-
gegenstände wie Haushaltsgeräte oder Fahrräder werden 
in angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert. Wir 
helfen beim Aufspielen des Linux-Betriebssystems, um alte 
Rechner länger nutzen zu können. Mit unserem 3D-Drucker 
ist es möglich gegen eine Materialspende kleinere Ersatz-
teile produzieren zu lassen, wenn man sie nirgendwo mehr 
bekommt. Im Näh-Café laden wir zum Upcycling und/oder 
Reparieren von alten Kleidungsstücken ein. 



69

Wir stellen Maschinen, Nähgarn und Unterstützung zur 
Verfügung – nähen tut man selbst. Das Kaiserliches Repair- 
und Näh-Café ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen 
der Nachbarschaftsinitiative KA!SERN, dem Seniorenbüro 
Innenstadt-Ost und der Ricarda-Huch-Realschule.

Infos:  Seniorenbüro Innenstadt-Ost, 
Tel. (0231) 50-2 78 00 
seniorenbuero.ost@dortmund.de, 
post@kaisern.de

Termine:  26.08., 16.09., 28.10., 18.11., 16.12.

Zeiten:  15.00–18.00 Uhr, letzte Annahme 17.15 Uhr

PAUL-DOHRMANN-SCHULE
Sanderoth 2–4, 44328 Dortmund

Infos:  Michael Keßebohm, Tel. (0231) 50-1 22 00

Termine:  Termine nach Anfrage

EVANGELISCHE-FREIKIRCHLICHE  
GEMEINDE CHRISTUSKIRCHE
Dortmund K.d.ö.R., Repaircafé in Christuskirche 
Feldherrenstraße 11, 44147 Dortmund

Infos:  Hartmut Becker 
Tel. (0231) 2 06 21 04 oder (0151) 20 19 16 32 
repair@christuskirche-do.de

Termine:  jeden 2. Donnerstag im Monat

Zeiten:  17.00–20.00 Uhr
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KATHOLISCHE ST. JOSEF  
KIRCHENGEMEINDE GEMEINDEHAUS
Friedrich-Naumann-Straße 9, 44359 Dortmund

Infos: Seniorenbüro Mengede, 
Tel. (0231) 50-2 80 90 
seniorenbuero.mengede@dortmund.de

Termine: 30.08., 11.10., 08.11., 29.11.

Zeiten: 15.00–18.00 Uhr

letzte Annahme um 17.00 Uhr

REPARIER-CAFÉ DORTMUND-WEST
Gemeindehaus der Katharinenkirche Bövinghausen

Provinzialstraße 412, 44388 Dortmund

Infos:  www.christusgemeinde-dortmund.de 
Tel. (0176) 74 52 57 58

Termine:  jeden 3. Montag im Monat

Zeiten:  15.00–18.00 Uhr

MEHRGENERATIONENHAUS MÜTTERZENT-
RUM DORTMUND E.V.
Hospitalstraße 6, 44149 Dortmund

Infos:  Anke Piepenstock 
Tel. (0231) 9 97 89 60 
buero@muetterzentrum-dortmund.de

Termine:  09.08., 27.09., 22.11.

Zeiten:  15.00–17.00 Uhr, mit Voranmeldung
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NACHBARSCHAFTSTREFF IM ALTHOFF-
BLOCK
Steubenstraße 16, 44137 Dortmund

Infos: Gerlind Domnick, Tel. (0231) 7 21 49 70, 
nachbarschaftstreff@caritas-dortmund.de

Termine:  Termine nach Anfrage

MEHRGENERATIONENHAUS B3
Niederhofener Straße 52, 44263 Dortmund

Infos:  Michael Kebekus, Tel. (0231) 42 57 99 60 
mehrgenerationenhaus@skf-hoerde.de

Termine:  jeden 3. Dienstag im Monat

Zeiten:  14.00–17.00 Uhr, mit Voranmeldung

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
WELLINGHOFEN
Gemeindehaus Overgünne 3–5, 44265 Dortmund

Infos: Burckhard Jansen, Tel. (0231) 7 24 64 74 
burckhard-jansen@web.de

Termine:  25.06., 27.08., 26.11.

Zeiten:  17.00–19.30 Uhr, mit Voranmeldung

MINNA-SATTLER-SENIORENZENTRUM (CAFÉ)
Mergelteichstraße 10, 44225 Dortmund

Infos:  Seniorenbüro Hombruch 
Tel. (0231) 50-2 83 90 
seniorenbuero.hombruch@dortmund.de

Termine:  jeden 3. Mittwoch im Monat

Zeiten:  15.00–17.00 Uhr, nur mit Voranmeldung
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CHAOSTREFF DORTMUND E.V., 
Braunschweiger Straße 22, 44145 Dortmund  
im „Langen August“

Infos:  Tel. Freitag ab 19 Uhr (0231) 8 40 47 77 
discuss@chaostreff-dortmund.de

Termine:  letzter Donnerstag im Monat

Zeiten:  19.00–ca. 21.30 Uhr

REPERATUR-TREFF
Karl-Exius-Haus, Westhusener Straße 16, 44369 Dortmund

Infos:  Seniorenbüro Huckarde 
Tel. (0231) 50-2 84 90 
seniorenbuero.huckarde@dortmund.de

Termine:  jeden 1. Dienstag im Monat

Zeiten:  14.00–17.00 Uhr, gerne mit Anmeldung

VELOKITCHEN DORTMUND

Gemeinsam reparieren wir dein Fahrrad in der VeloKit-
chen, der Fahrradselbsthilfe-Werkstatt. Die vegane Küche 
lädt zum gemeinsamen Kochen und planen von weiteren 
Projekten ein.

Termine:  Montags ab 18.00 Uhr

Infos:  www.velokitchen-dortmund.de
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VERBRAUCHERZENTRALE NRW 
E.V.

Kerstin Ramsauer (Umweltberaterin) 
Beratungsstelle Dortmund 
Reinoldistraße 7–9, 44135 Dortmund 
Tel. (0231) 72 09 17-05 
Fax: (0231) 72 09 17-09 
dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw 
www.verbraucherzentrale.nrw/dortmund

ALLES HAT EIN ENDE, NUR PLASTIK NIMMT 
KEINS: RESSOURCENSCHUTZ IM ALLTAG
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

5.–8. Klasse, 90 Minuten, der Workshop ist kostenfrei

Dieser Workshop widmet sich den verschiedenen sichtbaren 
und unsichtbaren Wegen über die Plastik in die Umwelt ge-
langt. Wie wirkt sich Plastikmüll auf die Umwelt aus? Was 
ist Mikroplastik? Kann ich Plastik im Alltag minimieren und 
wie entsorge ich Plastikabfall am umweltfreundlichsten? 
Das Bildungsangebot führt in die Thematik ein und vermit-
telt mit interaktiven Methoden die Auswirkungen auf die 
Umwelt. Der Konsum von Plastik im Alltag wird reflektiert 
und die richtige Entsorgung thematisiert.
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AUF SPURENSUCHE! VOM ABWASSER ZUM 
TRINKWASSER
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

4. bis 6. Klasse, 90 Minuten, der Workshop ist kostenfrei

Die Bildungseinheit legt den Fokus auf das Thema „(Kein) 
Müll im Abwasser“ und soll für ein richtiges Entsorgungsver-
halten sensibilisieren. Durch praktische Beispiele und span-
nende Stations-Aufgaben erfahren Kinder, welche Stoffe sich 
in Wasser lösen, wie unser (Ab-) Wasser in der Kläranlage 
wieder sauber wird und sich der Wasserkreislauf schließt.

WERKSTATT L:  
LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG STOPPEN
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

Klassen 10 bis 13, insbesondere Schüler*innen an Berufs-
kollegs / Berufsschulen und vergleichbare Bildungswege, 90 
Minuten

Jahr für Jahr landen in Deutschland rund 12 Millionen Ton-
nen Lebensmittel im Wert von ca. 20 Mrd. Euro vom Acker 
über Lebensmittelherstellung bis zum Privathaushalt im 
Müll. Hinzu kommen weitere ein bis zwei Millionen Tonnen 
Lebensmittelverluste, die in der Landwirtschaft entstehen. 
Mit jedem weggeworfenen Lebensmittel ist ein hoher Ver-
brauch an Energie, Wasser und anderen Rohstoffen in der 
Kette vom Anbau bis zum Handel verbunden. Aber auch 
Verbraucher*innen kaufen oder kochen zu viel oder lagern 
Lebensmittel falsch. Im Durchschnitt wirft heute jeder Bun-
desbürger im Jahr ca. 80 kg Lebensmittel weg, 2/3 davon 
ist vermeidbarer Lebensmittelmüll. Junge Menschen gilt 
es frühzeitig für diese Thematik zu sensibilisieren und eine 
kritische Auseinandersetzung anzuregen.
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ELEKTROSCHROTT IST GOLD WERT
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

6. bis 13. Klasse, 90 Minute, der Workshop ist kostenfrei

Spielkonsole, MP3 Player, Computer und Handy sind bei 
Kindern und Jugendlichen nicht mehr wegzudenken. 
Immer schneller tauchen neue Modelle auf dem Markt auf, 
die alten Geräte wandern in den Müll. Doch wie entsorgt 
man seine Elektrogeräte richtig? In der Bildungseinheit 
„Elektroschrott ist Gold wert“ wird schülergerecht erklärt, 
wie Elektrogeräte richtig entsorgt werden und welche 
Folgen es für Mensch und Umwelt hat, wenn Elektroschrott 
nicht richtig recycelt wird. In diesem Zusammenhang 
werfen wir auch einen Blick in andere Teile der Welt. Den 
Schüler*innen soll bewusst werden, dass ihre gebrauchten 
Elektrogeräte viel zu wertvoll sind, um in der Mülltonne 
zu landen. In Kleingruppen setzen sich die Schüler*innen 
zunächst mit den Lebensphasen eines Elektrogeräts von der 
Gewinnung der Rohstoffe bis zum Recycling auseinander 
und präsentieren sich anschließend gegenseitig ihre Ergeb-
nisse und halten diese auf einer Weltkarte fest.

NACHHALTIGER KONSUM UND GELD SPAREN
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

Erwachsene, Zeitaufwand nach Absprache, kostenfrei

In diesem Workshop zeigen wir auf, wie nachhaltiger 
Konsum aussehen kann, und wie wir damit auch noch 
Geld sparen können. Die Themenpalette reicht vom ver-
packungsarmen Einkauf über Energie sparen bis hin zum 
Fairen Handel. Die Schwerpunkte können im Vorfeld ab-
gestimmt werden.



76

NACHHALTIG UND PLASTIKFREI IM  
BADEZIMMER
Anmeldung: dortmund.umwelt@verbraucherzentrale.nrw

Erwachsene, 60 Minuten, kostenfrei

In diesem Online-Workshop informiert die Verbraucherzen-
trale, wie Umweltschutz im Badezimmer gelingen kann und 
welche Vorteile damit verbunden sind. Daneben ist Gelegen-
heit zum Austausch. Die Teilnehmenden sind eingeladen, 
ihre Erfahrungen, Tipps und Tricks miteinander zu teilen.

WELTLADEN APLERBECK

Allmut Vierling 
Gemeindezentrum 
Ruinenstraße 37, Dortmund 
Tel. (0231) 4 46 07 75  
www.weltladen-aplerbeck.de 

BISTRO KARIBU
26.07., 30.08., 27.09., 25.10., 29.11., 20.12, jeweils von 
18.00–22.00 Uhr

Das Geschmackserlebnis des Fairen Handels – eine Ver-
bindung von Nachhaltigkeit und Partnerschaft dazu laden 
wir ein. Es werden internationale Gerichte angeboten, 
die überwiegend aus regionalen, sowie fair gehandelten 
Produkten zubereitet werden. Das Bistro Karibu ist eine 
monatliche Benefiz-Veranstaltung zugunsten der AIDS-Prä-
vention der GENO Community Development Initiative in 
Bondo / Kenia. Der Weltladen ist während des Bistros zum 
„Late-Night-Shopping“ geöffnet. 
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An jedem 2. Mittwoch im Monat, ab 19.00 Uhr

Treffen der Weltgruppe: 

Die Weltgruppe Aplerbeck trifft sich zu relevanten Themen 
im Zentrum an der Georgskirche, Ruinenstraße 37, 44287 
Dortmund. Interessierte begrüßen wir gern. Bitte sprechen 
Sie uns an. 

WELTLADEN BRACKEL

Ulrike Fortmann 
Haus Beckhoff 
Brackeler Hellweg 140, 44309 Dortmund

Kontakt: Tel. (0231) 25 25 80,  
weltladen-brackel@email.de, 

FAIRE WOCHE-DEELENVERKAUF
21.09., 10.00–16.00 Uhr

WEIHNACHT-DEELENVERKAUF
30.11., 10.00–16.00 Uhr

WELTGRUPPE DER EV. KIRCHENGEMEINDE 
BRACKEL
An jedem 2. Dienstag im Monat, ab 20.00 Uhr

Die Gruppe trifft sich zu relevanten Themen der Einen Welt 
und um Weltladenabläufe zu besprechen im Haus Beck-
hoff, Brackeler Hellweg 140, 44309 Dortmund. Weitere 
Informationen unter: www.weltladen-brackel.de
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WELTHAUS DORTMUND E.V.

Anna Engelhardt 
Regionalpromotorin für Dortmund und Kreis Unna 
Petrikirchhof 7, 44137 Dortmund 
Tel. +49 152 08 76 04 96 
Anna.Engelhardt@Welthaus-Dortmund.de 
www.welthaus-dortmund.de

OFFENES MITGLIEDERTREFFEN
30.09., 28.10., 25.11.2024 
18.00–ca. 19.30 Uhr

An jedem letzten Montag im Monat findet unser offenes 
Mitgliedertreffen statt. Die Treffen sind dazu da sich besser 
kennenzulernen und über die aktuellen Entwicklungen im 
Welthaus Dortmund e.V. Zu informieren. Hast du Interesse 
an Themen wie Globaler Gerechtigkeit oder Nachhaltig-
keit in Dortmund mitzuwirken und dich auszutauschen? 
Dann komm einfach vorbei. Aktuell finden die Treffen in 
wechselnden Räumlichkeiten statt. Der Treffpunkt wird auf 
unserer Website unter https://welthaus-dortmund.de/ver-
anstaltungen/ bekanntgegeben.

SDG-SCOUTS-MULTI-SCHULUNG: 
12.10. und 16.11.2024, 10.00–16.00 Uhr

Werde SDG-Scout und gib danach selbst Workshops! 
Bildung und politische Bewusstseinsbildung sind, besonders 
in Zeiten von erstarkendem Rechtsruck unerlässlich, um die 
Welt zu einem nachhaltigeren Ort zu machen. In diesem 
Sinne freuen wir uns, dass wir wieder eine „SDG-Scouts-
Multi-Schulung“ anbieten können, die diesen Herbst 
stattfinden wird. Diese Schulung bietet die Möglichkeit, 
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das Verständnis für die 17 Nachhaltigkeitsziele der Verein-
ten Nationen zu vertiefen und Fähigkeiten zur Gestaltung 
von Workshops zu entwickeln, die sich mit diesen Zielen 
befassen.

Ort:  Welthaus e. V., Rosental 1, 44135 Dortmund

Kontakt:  Anna Engelhardt,  
Eine-Welt-Promotorin für Dortmund und den 
Kreis Unna 
Anna.Engelhardt@welthaus-dortmund.de 
Diensthandy: +49 152 08 76 04 96

WELLFAIR

Anna-Samira Jarrar  
Bildungsprogramm Wasserhelden & Community Manage-
ment

Kontakt:  E-Mail: anna-samira@wellfair.ngo,  
www.wellfair.ngo

Ort:  Kaiserstraße 70, 44135 Dortmund

SCHULUNG FÜR PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE
jährlich im Frühjahr und Herbst

Nähere Infos und Termine: 
www.wasserhelden.wellfair.ngo

Das Bildungsprogramm Wasserhelden von well:fair 
(ehemals Neven Subotic Stiftung) Gemeinsam lernen, 
gemeinsam verändern. 

Hauptzielgruppe des Programms sind Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8 bis 14 Jahren. 
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Über 771 Millionen Menschen weltweit haben keinen 
Zugang zu sauberem Wasser. Dadurch fehlen ihnen 
elementare Lebensgrundlagen und die Voraussetzung für 
Gesundheit, Bildung und eine selbstbestimmte Zukunft. 
Dem begegnet well:fair durch den Bau von Brunnen und 
Sanitäranlagen in Ostafrika. Der Zugang zu sauberem 
Wasser, Sanitäranlagen und Hygiene (WASH) ermöglicht 
Kindern regelmäßigen Schulbesuch – und Bildung eröffnet 
Zukunftsperspektiven. Unsere Erfahrungen zeigen, dass 
vielen Menschen in Deutschland dieser enge Zusammen-
hang nicht bekannt ist. Dem wirkt unsere Stiftung mit dem 
Bildungsprogramm Wasserhelden entgegen. Die Impulse 
und Inhalte des Programms sind so aufbereitet, dass Kinder 
und Jugendliche durch die Teilnahme ermutigt werden 
eigene Aktionen zu initiieren. Diese bewirken konkrete 
Veränderungen und erhöhen die Aufmerksamkeit für 
globale Ungerechtigkeiten. Auf diese Weise werden Kinder, 
Jugendliche und pädagogische Fachkräfte zu Wasser-
held*innen im Einsatz für Wassergerechtigkeit. Gleichzeitig 
leisten sie einen wichtigen Beitrag zur Verwirklichung von 
Kinder- und Menschenrechten. 

Ort:  Schulungen im Heinrich-Schmitz-Bildungszentrum, 
Lange Straße 43, 44137 Dortmund

Kontakt:  Anna-Samira Jarrar, Leitung Bildungsprogramm, 
wasserhelden@wellfair.ngo,  
Tel. (0231) 33 01 61 47
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Sie führen in Dortmund ebenfalls Aktionen und Projekte im Sinne der 
SDGs durch und sind bisher noch nicht im SDG-Aktionsprogramm mit 
aufgenommen worden? Dann würden wir uns über eine kurze Nachricht 
(Telefon, E-Mail) sehr freuen. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit in einen E-Mail-Verteiler für das 
Dortmunder Netzwerk Nachhaltigkeit mit aufgenommen zu werden. Sie 
erhalten dann in unregelmäßigen Abständen Hinweise auf Veranstaltun-
gen in Dortmund und können ihre eigenen, nachhaltigen Veranstaltungen 
in Dortmund bewerben lassen.

Einmal im Jahr findet eine gemeinsame Veranstaltung der Teilnehmer*in-
nen des Netzwerks Nachhaltigkeit im Rahmen des Dortmunder Stadtfestes 
DortBunt statt. Im sogenannten „Zeltdorf der Nachhaltigkeit“ präsentieren 
sich die verschiedenen Initiativen den Dortmunder Bürger*innen. Eine 
Teilnahme ist kostenlos für die Teilnehmer*innen am Netzwerk Nachhaltig-
keit möglich.

Ihre Ansprechpartner*innen sind:

Laura Heiduk, Tel. (0231) 50-2 65 16 
Christoph Struß, Tel. (0231) 50-2 21 69 
1/II - Team Internationale Beziehungen,  
Betenstraße 19, 44122 Dortmund 
international@stadtdo.de  
dortmund.de/sdgs
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